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Bundeskältekompetenzzentrum für Kälte- und Klimatechnik: 

DRITTES TREFFEN DES KETEC-INDUSTRIEBEIRATES 
MIT DEM TEILKOMPLEX 1 BILDUNG 

STEHT UNTER DEN THEMEN 
FACHKRÄFTEGEWINNUNG UND AUSBILDUNG

Die Teilnehmer vor der Firma thermofin GmbH. 

Versuchsstand der 
thermofin GmbH. 
Hier entwickelt und 
testet das Unter-
nehmen seine Pro-
dukte. 

Beim Austausch im Beruflichen Schulzentrum. 

Für das dritte Treffen des KETEC Industriebeirates am 16. Mai war die Stadt 
Reichenbach Gastgeber. Das Treffen stand unter den Themen Fachkräfte-
gewinnung und Ausbildung. 
Was mit der Unterzeichnung des Kooperationsvertrages im August 2019 
seinen Anfang fand, sind folgende Kernaussagen: 
• Die Energiewende ist nicht ohne ausreichendes und gleichzeitig 

qualifiziertes Personal umzusetzen.
• Die Qualifikation ist in voller fachlicher Breite notwendig – vom 

Mechatroniker für Kältetechnik bis zum Doktoringenieur sowie die 
Weiterbildung der Beschäftigten im Berufsalltag.

• Die Ausbildung muss sich den neuen Techniken und Trends stellen: 
Einsatz ökologischer Kältemittel und Techniken, moderne Verfahren 
in der Informationstechnik usw.

Aus diesem Grund ist es notwendig, dass sich alle relevanten Akteure 
regelmäßig zusammensetzen und über ihre Fortschritte und über ihre 
Aufgaben berichten sowie sie entsprechend der aktuellen Anforderungen 
nachjustieren und auch Problemstellungen ansprechen.

WIRTSCHAFT AKTUELL



Reichenbacher Anzeiger 06/23, 23.06.2023

3

Teilnehmer des Treffens waren die KETEC-Projektpartner Technische Uni-
versität Chemnitz, Professur Technische Thermodynamik, ILK Dresden, 
Fraunhofer ISE, der KETEC-Industriebeirat, das Berufl iches Schulzentrum 
Vogtland, die Sächsische Kältefachschule, das Bildungswerk der Säch-
sischen Wirtschaft, das Landratsamt Vogtlandkreis, die Berufsakademie 
Sachsen, die Staatliche Studienakademie Glauchau sowie seitens der Gast-
geberstadt Reichenbach Oberbürgermeister Henry Ruß und Wirtschafts-
förderer Tobias Keller.
Der Tag begann in der thermofi n GmbH mit einem Austausch und der Be-
sichtigung eines Versuchsstandes im Unternehmen. Anschließend stand 
ein Besuch an der Göltzschtalbrücke auf der Tagesordnung. Danach trafen 
sich alle am Tagungsort, dem Berufl ichen Schulzentrum Vogtland, Schul-
teil Reichenbach, in der Rathenaustraße.
Das Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft berichtete über die Chancen 
im Zusammenhang mit der Fachkräftegewinnung aus dem Ausland. Die 
Staatliche Studienakademie Sachsen informierte über die Vertiefungs-
richtung „Kälte- und Klimatechnik“ des Studienganges Versorgungs- und 
Umwelttechnik. Der Prorektor der TU Chemnitz, Prof. Dr. Uwe Götze, und 
Prof. Dr. Thorsten Urbaneck von der TU stellten den Masterstudiengang 
Nachhaltige Energieversorgungstechnik an der TU Chemnitz vor.
Oberbürgermeister Henry Ruß ist es wichtig, dass für die Reichenbacherin-
nen und Reichenbacher das Bundeskältekompetenzzentrum vor Ort greif-
bar wird. Er berichtete, dass bereits im Juli ein Termin mit dem Sächsischen 
Ministerpräsident, dem Finanzminister und dem Wissenschaftsminister 
vereinbart ist. Dort soll es auf alle Fälle um die Errichtung der Halle, einer 
Außenstelle der TU Chemnitz, auf dem ehemaligen Güterbahnhofsgelände 
gehen. Themen werden die mögliche Zeitschiene der Baumaßnahmen und 
der Zeitpunkt des ersten Spatenstichs sein.
Das Fazit des Tages: Die Teilnehmer brachten sich gegenseitig auf den aktu-
ellen Stand ihrer Projekte, erläuterten Ausbildungsinhalte im Bereich Käl-
te-, Klima- und Energietechnik und stimmten das mit der Sichtweise und 
den Anforderungen der Industrie ab.

Fotos (3): Prof. Th. Urbaneck 

U  NTERSTÜTZUNG DER WIRTSCHAFTSVEREINIGUNG 
UND DER UNTERNEHMERSCHAFT 

FÜR DAS BÜRGERFEST

In der Sitzung des Stadtrates – siehe Bericht auf den Seiten 13 und 14–  
freute sich Oberbürgermeister Henry Ruß, dass das Bürgerfest 2023 statt-
fi nden könne, weil Unternehmen fi nanziell helfen. 
Insgesamt kamen bis zum Redaktionsschluss des Amtsblattes aus Spenden 
der Wirtschaftsvereinigung Nördliches Vogtland, weiteren Unternehmen 
und von Gewerbetreibenden 37.150 Euro zusammen. 

„Ein großes Dankeschön spreche ich allen Unternehmen, Unternehmern, 
und Wirtschaftsvertretern aus, die für das Bürgerfest ihre Spende zuge-
sagt haben. Das ist ein Schritt zu mehr Gemeinschaft in Reichenbach“, so 
das Stadtoberhaupt.

IHK-Regionalkammer Plauen:

IHK-SPRECHTAGE

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungsin-
teressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Finanzierungssprechtag
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Dienstag, 04. Juli, 09:00 bis 16:00 Uhr, auch virtuell möglich
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Freitag, 07. Juli, 09:00 bis 14:00 Uhr, auch virtuell möglich
Sprechtag Personal und Fachkräfte
Beratung zum Thema Personal (Personalsuche, Qualifi zierung, Mitarbei-
terbindung etc.)
Dienstag, 25. Juli, 09:00 bis 16:00 Uhr
Information und Anmeldung für alle Sprechtage: Ines Damm, 
Tel. 03741 214-3200
Existenzgründungsberatung/StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- und 
Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaub-
nissen, Brancheninformationen, individuelles Informationsmaterial, 
Konzeptprüfung
täglich, 08:00 bis 15:00 Uhr, telefonisch und persönlich mit Terminver-
einbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Markt 5 - 08485 Lengenfeld -  Tel.037 606  23 45

20% 
Raba� auf  alle

Eucerin-

Produkte
04. Juli 2023

Professionelle Analyse Ihrer Haut
Individuelle Pflegeberatung für
die Bedürfnisse Ihrer Haut

Erstellung Ihres persönlichen
Pflege-Konzeptes
Ihre persönliche Eucerin® Probe

 Auerbacher Str. 18b - 08228 Rodewisch - Tel. 037 44  - 34 871 08468 REICHENBACH- A. Schweitzer-Straße 1 -Tel. 03765  -  12 12 1 

individuell und persönlich
                      

Haut-Beratung
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Mit dem Fahrrad in Reichenbach unterwegs –
 Teilabschnitt im innerstädtischen 

Radwegenetz reaktiviert

Das Reichenbacher Radverkehrskonzept wurde 2019 aufgestellt. Darin sind 
Haupt- und Nebennetze für den Alltags- und Freizeitradverkehr erfasst.
Ein Teil des innerstädtischen Hauptnetzes ist die Verbindung zwischen dem 
Postplatz im Stadtzentrum zum Bahnhof bis zur B 94.
Im letzten Jahr wurde mit dem Fußwegbau auf der Bahnhofstraße sowohl 
baulich als auch straßenverkehrsrechtlich eine sichere Radverkehrsfüh-
rung von der Innenstadt in Richtung Bahnhof bis zur B 94 geschaffen.

Vom Postplatz aus darf der 
Radfahrer in der Zenkergasse 
und auf der Weststraße entge-
gen der Einbahnstraße fahren. 
Auf der Weststraße wurde mit 
Strichlinien der Fahrbereich für 
den stadtauswärts fahrenden 
Radverkehr markiert.

Ab der Weststraße kann der Radfahrer den Fußweg entlang der Bahnhof-
straße bis zum Bahnhof benutzen. Dasselbe gilt für den Fußweg auf der 
Fedor-Flinzer-Straße ab Bahnhof bis zum Ende am Wettiner Hof. 

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach

Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Henry Ruß.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.

Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus Rei-
chenbach, veröffentlicht.

Auflagenhöhe: 14.000

  Nächster Redaktionsschluss:  Mittwoch, 28.06.2023
  Erscheinung:   Freitag, 14.07.2023

AUS DEM RATHAUS



Reichenbacher Anzeiger 06/23, 23.06.2023

5

Aufgrund der Schließung des Krankenhauses Reichenbach haben Eltern 
und Personal der Kindertagesstätte „Pfi ffi küsse“ Bedenken geäußert, ob 
die Kita erhalten bleibt. Grundstück und Gebäude gehörten zur Klinik. Die 
Stadt Reichenbach übernahm 2020 die Trägerschaft der Kita.
Die Kindertagesbetreuung ist eine kommunale Selbstverwaltungsaufgabe 
und Teil der kommunalen Daseinsvorsorge und damit eine Pfl ichtaufga-
be im Sinne des Kommunalrechtes. Vor diesem Hintergrund ist die Stadt 
Reichenbach als Träger der Kindertagesstätte „Pfi ffi küsse“ sehr daran in-
teressiert, die Einrichtung weiter zu erhalten und zu betreiben. Die Stadt 
Reichenbach stand im ständigen Kontakt mit dem zuständigen Insolvenz-
verwalter und aktuell auch mit dem Grundstückserwerber.
Am 01. Juni trafen sich Oberbürgermeister Henry Ruß und Michael Krüger, 
Abteilungsleiter Schulen/Kultur/Sport/Soziales, mit dem Elternrat und 
Erzieherinnen der Kita.
Ziel der Stadt ist es nach wie vor, die Kindertagesstätte „Pfi ffi küsse“ am 
Standort weiterzubetreiben. 
Hierfür gibt es gute Signale. Der Oberbürgermeister trifft sich am 22. Juni 
mit dem Erwerber, um die Perspektiven zu besprechen.

Foto: D. Schmidt

I

S CHLAGLOCHVERFÜLLUNG IN DER STADT – 
EINE ZWISCHENBILANZ

Der Winter 2022/2023 war hart für Reichenbachs Straßen. Frost, Tauwet-
ter, warme Temperaturen und wieder Frost haben ihnen stark zugesetzt. 
Die Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen haben die Schä-
den an den innerstädtischen Straßen aufgenommen. Außerdem waren die 
Reichenbacher gefragt, die Straßenschäden mit aufzulisten. Das haben sie 
fl eißig getan.
Nachdem die Asphaltmischwerke nach der Winterpause wieder ihren Be-
trieb aufgenommen hatten und die Mitarbeiter des Reichenbacher Tiefbau-
unternehmens Safferthal GmbH die Arbeiten in ihren Ablauf eingetaktet 
hatten, ging es los.
Im Zeitraum Ende April bis Mitte Mai wurden bereits 34,3 Tonnen Heißmi-
schgut verbraucht. Und das ist noch nicht das Ende, denn derzeit müssen 
noch ca. 15 Straßenzüge repariert werden. Bis Ende Juni ist da noch gut 
zu tun.
Denn es gibt eine Bedingung für die Reparatur der Straßen: Das Wetter 
muss mitspielen. Es wird ein trockener Untergrund benötigt, damit das 
Material haftet. Außerdem sollte es möglichst mindestens einen Tag nicht 
regnen.
Wenn alles passt, wird in das Schlagloch Haftvermittler eingebracht, da-
nach Heißmischgut aufgetragen und dann wird das Material verdichtet. 
Wenn das Material nicht gut angehaftet hat, kann es passieren, dass noch 
einmal nachgearbeitet werden muss.
Auf die Frage, ob 34 Tonnen Heißmischgut viel oder wenig Materialver-
brauch ist, antwortete der Bauhofchef der Stadt, dass man für alle Straßen 

An mehreren Einmündungen 
wurden Radfahrerfurten mar-
kiert, die die Autofahrer auf 
mögliche Radfahrer hinweisen. 
Außerdem sind die Bordsteine 
abgesenkt.

Vom Bahnhof aus in Richtung Innen-
stadt darf der Radfahrer ebenfalls den 
Fußweg entlang der Bahnhofstraße bis 
zur Weststraße inklusive der Radfahrer-
furten auf der Klinkhardtstraße und der 
Karl-Liebknecht-Straße benutzen. 

Der stadteinwärts fahrende Radfahrer 
muss auf der als Einbahnstraße aus-
geschilderten Weststraße grundsätz-
lich rechts fahren bzw. nach StVO das 
Rechtsfahrgebot einhalten. 

Fotos (9): H. Keßler, Fotos (2): F. Beger

TERMIN IN DER KINDERTAGESSTÄTTE 
„PFIFFIKÜSSE“
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im Stadtgebiet im gleichen Zeitraum 2022 zehn Tonnen weniger Mischgut 
benötigt hat.
Rund 20.000 Euro sind in jedem Jahr für derartige Straßenreparaturen 
nach den Wintermonaten vorgesehen. 
Die Stadt ist auch in diesem Frühjahr/Sommer wieder „grüner“ als ge-
wohnt. Die Gründe: Aus Kostengründen wurden weniger Pflegegänge be-
auftragt. Außerdem müssen durch das Verbot von glyphosathaltigen Un-
krautvernichtungsmitteln Alternativen eingesetzt werden.
Und was wird im Verlauf des Jahres an den Straßen weiter repariert?
Im Spätsommer sollen an verschiedenen Stellen im Stadtgebiet Pflaster-
flächen nachgesandet werden. Außerdem sollen Bordsteine repariert bzw. 
ausgetauscht werden. Risse im Asphalt müssen in Reichenbach und den 
Ortsteilen vergossen werden, damit kein Wasser eindringt.

REINIGUNGSAKTION AM 
OBERREICHENBACHER BACH UND AM RAUMBACH

Zu den Aufgabenbereichen des Bereiches Öffentliche Einrichtungen der 
Stadtverwaltung gehören Instandsetzungs- und Instandhaltungsarbeiten 
an öffentlichen Bächen in Eigentum der Stadt, den sogenannten Gewäs-
sern zweiter Ordnung.  
In der ersten Juniwoche starteten Maßnahmen zur Bachbettunterhaltung 
in Oberreichenbach am Oberreichenbacher Bach.
Am Uferbereich des Baches wurde Wildwuchs beseitigt. Außerdem erfolgt 
eine Sedimentberäumung.
Unterstützt wird der städtische Bauhof dabei von Technik des Reichenba-
cher Tiefbauunternehmens Safferthal GmbH.  
Wenn diese Arbeiten erledigt sind, geht es voraussichtlich ab Mitte Juni 
weiter in Mylau. Hier werden die Uferbereiche am Raumbach im Abschnitt 
Bahnhofstraße/Otto-Richter-Straße beräumt.

Aufgrund der unwegsamen Gelän-
de der jeweiligen Bachabschnitte 
bedürfen diese Maßnahmen einen 
großen personellen und technischen 
Aufwand.  
Ziel der Bachbettreinigung ist eine 
gute Durchlässigkeit der Bäche für 
den Fall eines Starkregens.
Die Arbeiten werden entsprechend 
des Zustandes der Gewässer und 
der Kapazitäten nach Möglichkeit 
in jedem Jahr ausgeführt. Dabei ist 
die jährliche Fischschonzeit vom 01. 
Oktober bis zum 30. April des Folge-
jahres strengstens zu beachten. In 
diesem Zeitraum dürfen die Gewäs-
sersohlen nicht betreten werden.

Fotos (2): S. Keil

PV-ANLAGE FÜR DAS DACH DES 
VERWALTUNGSGEBÄUDES MARKT 7

Reichenbach hat bereits verschiedene Photovoltaik-Anlagen auf städti-
schen Einrichtungen errichtet. PV-Anlagen gibt es auf den Dächern der 
Wirtschaftsgebäude des Freibades sowie auf den Dächern der Weinhold-
schule und der sanierten Neuber-Grundschule. Geplant ist so eine Anlage 
auch auf dem Dach des Parkhauses am Park des Friedens. Der Stadtrat hat 
die Errichtung der Anlage, die jetzt auf dem Dach des Verwaltungsgebäu-
des Markt 7 montiert wird, im Dezember vorigen Jahres an die Elektro-Fir-
ma Kummer vergeben. Das Gerüst für die Montage wurde am 23. Mai an 
beiden Seiten des Gebäudes montiert. Der Zugang zum Bürgerbüro ist 
nicht beeinträchtigt, da ein sogenanntes Tunnelgerüst aufgestellt und so 
der Fußweg weiter nutzbar ist.

Foto: E. Trinks
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 20. Mai bis zum 23. Juni 

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute und Gesundheit!



Reichenbacher Anzeiger 06/23, 23.06.2023

7

GÖLTZSCHTALRADLERTAG

Für die Teilnehmer des 19. Göltzschtalradlertages am 21. Mai waren die 
Strecken von 40, 26, 18 oder 14 Kilometern ausgeschildert. Die Hauptstre-
cke führte von Mühlwand und Limbach bis zur Trollschänke Rodewisch und 
wieder zurück. Rund 200 Radler nahmen die Strecken unter die „Räder“. 
Bis 14:00 Uhr kamen die meisten Teilnehmer am Alaunbergwerk Mühlwand 
an, wo sie vom Alaunbergwerksverein bewirtet wurden. Hier fand auch die 
Preisverlosung statt.

Foto: Stadtverwaltung

WALDBRAND-MEDAILLE FÜR KATASTROPHEN-
EINSATZ IN DER SÄCHSISCHEN SCHWEIZ

Geehrt wurden auch Reichenbacher Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr.
Im Sommer 2022 kam es in der Sächsischen Schweiz zu katastrophalen 
Waldbränden. Der Nationalpark brannte großflächig. Mehr als 600 Feuer-

wehrleute aus ganz Sachsen kämpften tagelang gegen die Flammen. Auch 
Vogtländer waren dabei!
In Anerkennung für ihren Einsatz im Nationalpark Sächsische Schweiz 
zeichnete Landrat Thomas Hennig am 23. Mai im Neuberinhaus vogtlän-
dische Kameraden aus, die im Sommer 2022 vor Ort waren. Er überreichte 
ihnen die durch den sächsischen Ministerpräsidenten Michael Kretschmer 
gestiftete „Waldbrandmedaille 2022“.
Aus Reichenbach halfen sieben Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr in 
der Sächsischen Schweiz mit. Sie wurden im Neuberinhaus zur Festveran-
staltung geehrt. 
Herzlichen Glückwunsch und ein großes Dankeschön für den Einsatz!

Foto: Stadtverwaltung

BUNDESWETTBEWERB 
JUGEND MUSIZIERT

Nicht nur an den Autokennzeichen aus ganz Deutschland konnte man be-
merken, dass über Pfingsten in Reichenbach musikalisch jede Menge los 
war. Wer durch die Straßen schlenderte, konnte ebenso wenig die vielen 
Gäste mit Musikinstrumenten übersehen, wie die aus den zahlreichen Ge-
bäuden dringenden Klänge überhören. 
Der Bundeswettbewerb Jugend musiziert fand in diesem Jahr vom 25. Mai 
bis 02. Juni in Zwickau, Reichenbach, Werdau und Meerane statt. 2.200 
junge Musikerinnen und Musiker aus allen Bundesländern sowie aus deut-
schen Schulen im Ausland trafen sich, um ihr musikalisches Können vor 
fachkundigen Juroren zu präsentieren. Am Ende ging es nicht nur um 
Preise und Punkte, sondern auch um den Vergleich der Leistungen, den 
Austausch und die Begegnung zwischen Schülern, Lehrkräften, Juroren 
und Zuhörern. 
In Reichenbach wurden in Teilen die Solokategorien Klavier im Neube-
rinhaus und Harfe in der Aula des Goethe-Gymnasiums ausgetragen. Der 
Ratssaal erwies sich für die Altersgruppen 3 und 4 in der Kategorie Holz-

STREIFLICHTER
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Zimmerei Jürgen Söllner aus Kleingera in einer Sondergestaltung angefer-
tigt. Zum ersten Mal wurden die überdimensionalen Garnrollen im Frühjahr 
2022 aufgestellt. 
Die Bänke mussten während der kalten Jahreszeit ins Winterquartier des 
Bauhofes „einziehen“, damit das starke Tau, das die Gestaltung der Bänke 
dominiert, nicht leidet.
Nun stehen sie am Kölbeschen Eck und vor der Bushaltestelle an der ehe-
maligen Post. 
Auf den Bänken macht das Warten auf den Bus Spaß, sie laden zum Sitzen 
ein und sind außerdem ein tolles Fotomotiv.

Fotos (2): E. Trinks, (2): H. Keßler

bläser-Ensemble (gleiche Besetzung) als idealer Vorspielort. Die Reichen-
bacher Musikschule fungierte als Teilnehmeranmeldung und als Übehaus 
für alle Teilnehmer, die in Reichenbach ihre Wertungsvorspiele bestritten. 
Nahezu jeder Musikschulraum wurde von den jungen Musikern zum Üben 
genutzt. Es herrschte ein ständiges Kommen und Gehen.  
Auf ihren Heimvorteil setzte das 
Blockflötenduo Heidi Manz und 
Marielle Weck (Foto). Über den 
Landeswettbewerb qualifizierten 
sich die Reichenbacher Musik-
schülerinnen für das Bundesfi-
nale. Ihr Vorspieltermin war für 
Pfingstmontag, 14:50 Uhr ange-
setzt. Der Ratssaal füllte sich mit 
zahlreichen Gästen, die dem Duo 
zuhören wollten. Viele Freunde, 
Verwandte und Bekannte, Mit-
schüler und Lehrer drückten dem 
Duo die Daumen. Mit Erfolg! Das 
anspruchsvolle Wertungspro-
gramm, darunter die Urauffüh-
rung eines Werkes von Peter Manz, 
gelang fehlerfrei und musikalisch 
überzeugend. Das sah auch die 
Jury so und vergab mit 23 Punkten einen zweiten Preis an die beiden 
Blockflötistinnen. Die Freude über das großartige Ergebnis teilten sie mit 
ihrer Lehrerin Uta Hopfer. Mit Recht und Stolz können sie behaupten, zu 
den besten deutschen Nachwuchsmusikern im Fach Blockflöte zu gehören. 
Und sicher wirken die gezeigte Leistung und deren Würdigung durch die 
Jury auch als Ansporn für ihre weitere musikalische Entwicklung. 
Sämtliche Wertungsvorspiele wiesen ein ausgesprochen hohes Niveau auf 
und motivierten geradezu zum Nacheifern. Wer bei den Pianisten zuhörte, 
hatte oftmals den Eindruck, dass es sich bereits um Musikstudierende han-
delte. In Puncto Ausdrucksvermögen, spieltechnischer Schwierigkeiten 
und Bewältigung derselben schienen sich die Pianisten einander übertref-
fen zu wollen. Gleiches galt für die Teilnehmer in den Kategorien Harfe und 
Holzbläser-Ensemble. 
Für die meisten Gäste, die in Reichenbach weilten, werden die Tage in guter 
Erinnerung bleiben. Hier scheint immer die Sonne, die Luft ist klar und 
die Straßen sind breiter als in Hamburg (!) – um nur einige der positiven 
Äußerungen wiederzugeben.

REICHENBACH WIEDER BUNT

Mitarbeiter der RAD bepflanzten die Blumenkästen der Stadt mit der Som-
merbepflanzung.
In diesem Jahr sorgen aufgrund des im vorigen Jahr gewonnenen Son-
derpreises beim City-Wettbewerb „Ab in die Mitte-Blühendes Zentrum“ 
Blumenampeln Am Graben und auf der Zwickauer Straße für zusätzliche 
Farbtupfer in dunkelrosa, rosa und weiß. Die Blumenampeln wurden von 
einem Floristikunternehmen aus Kleve fachmännisch bepflanzt. Die Mitar-
beiter des städtischen Bauhofes pflegen die Ampeln an Laternen und am 
Geländer. Das Floristikunternehmen aus Kleve war Sponsor des Preises, 
den Reichenbach gewonnen hat.

Auch die Garnrollen-Bänke laden wieder zum Verweilen ein. Die Bänke 
waren Idee des Innenstadtwettbewerbs „Ab-in-die-Mitte“, für das Rei-
chenbach einen 3. Preis erhalten hat. Die beiden Bänke wurden durch die 
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HIER SIND GRAFFITIS 
UNBEDINGT ERWÜNSCHT!

Am 01. Juni, zum Kin-
dertag, wurde eine 
neue Graffitiwand 
im Kinder- und Ju-
gendzentrum JAM 
eingeweiht. Ober-
bürgermeister Henry 
Ruß ließ es sich nicht 
nehmen, vorbeizu-
schauen und das na-
türlich nicht ohne ein 
Geschenk mitzubrin-
gen - eine Kollektion 
Sprühfarben - und sich 
selbst an der Wand 
auszuprobieren.

Kurze Anleitung gab Alexis Buchheim aus Plauen, die auch als selbständi-
ge Künstlerin arbeitet. Sie fand diese Aktion des JAM absolut toll, da ihr 
selbst die Kunst hilft, Ideen umzusetzen. Außerdem soll mit dem Gestal-
ten eigener Graffitis auch der Respekt vor anderer Sprühkunst vermittelt 
werden. Die Kinder und Jugendlichen nahmen das Angebot gern an und 
sehr schnell war die leere Wand ein buntes Kunstwerk!

Fotos (2): H. Keßler

WIEDER „GEHEILT“ – DER FUSS DER PLASTIK 
„GEGENLAUF“ IM PARK DER GENERATIONEN! 

Nachdem das Bein 
schwer beschädigt war 
(siehe Foto) und Mitar-
beiter des Bauhofes den 
Fuß aus Sicherheits-
gründen komplett ent-
fernen mussten, hatten 
die Stadtwerke im No-
vember des vergangenen 
Jahres die Künstlerin 
Katrin Pannicke mit der 
Bitte kontaktiert, den 
„Gegenlauf“ wieder zu 
reparieren. Dieser Bitte 
kam sie nun nach.
Nun hat die Künstlerin die Reparatur an ihrer Skulptur vorgenommen. Zu-
nächst hat sie in der Zimmerei Wolf GmbH & Co. KG den Fuß ausgearbeitet.
Später wurde der defekte Fuß vor Ort im Park der Generationen wieder an 
seinem ursprünglichen Platz montiert. Unterstützung hatte Katrin Panni-
cke von Gerold Baumgärtel von der Zimmerei Wolf. Patrick Zirnstein von 
der gleichnamigen Schlosserei arretierte die Füße.
Zur Geschichte der Skulpturen im Park: Mit dem Projekt „Kunst am Weg“ W
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Hallenbad-Sanierung heißt UMZUG

Stimmt der Stadtrat in seiner Sitzung  für die Sanierung des am 3. Juli 2023
Hallenbades am oßplatz,R

dann wird u. a. unsere KUNDENINFORMATION  vorübergehend ab 10. Juli 2023
in das 1. OG der Sparkasse umziehen.

Roßplatz 13
bis 5. Juli 2023

Postplatz 3, 1. OG
ab 10. Juli 2023

Wir sind daher während der Organisation des Umzugs  persönlicham 6. und 7. Juli 2023
und telefonisch .*nicht zu erreichen

*Davon ausgenommen sind der Technische Bereich am Obermylauer Weg und der Bereitschaftsdienst.
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wurde dem Landesgartenschau-Gelände anhand von Skulpturen ein Ge-
sicht verliehen. Unter Berücksichtigung der langjährigen textilen Traditi-
onen der Region und auch des Automobilbaus wurden in zwei Symposien 
2007 auf dem Marktplatz und 2008 auf dem Landesgartenschaugelände 
Kunstwerke geschaffen, die sowohl diese Traditionen aufnehmen, als auch 
die Verbindung zu Bewegung und Natur schaffen.

Die Füße des „Gegenlauf“ sind aus Eichenholz gefertigt. Das Holz ist senk-
recht verbaut und weist somit eine gewisse Resistenz vor Umwelteinflüssen 
auf. Interpretation der Skulptur „Gegenlauf“ durch Katrin Pannicke: „Es 
lohnt sich - das Gegenlaufen, der Mut und der Willen zur Unangepasstheit!“
Ein großes Dankeschön geht an die Künstlerin, an die Stadtwerke Rei-
chenbach für die Organisation sowie an die beiden beteiligten Firmen, die 
Zimmerei Wolf und an die Firma Schlosserei und Blitzschutzbau Patrick 
Zirnstein.

Fotos (2): Stadtverwaltung Reichenbach

MUSIKSCHULSOMMERFEST

Gefeiert wurden das Mu-
sikschulsommerfest und 
30 Jahre Förderverein 
Musikschule. Für das 
Fest am Sonntag waren 
wieder Vereinsmitglie-
der, Eltern und Freunde 
mobilisiert worden, die 
sich um das Rahmenpro-
gramm kümmerten, wäh-
rend die Bühne den Musikschülern gehörte. Sechs Stunden Musik wurde 
hier geboten. Einer der Höhepunkte war ein Ausschnitt aus dem Märchen 
„Hänsel und Gretel“.
Die Preisträger: Den Preis des Oberbürgermeisters erhielten von Henry 
Ruß Lena Schröter, Waldhorn, und Franz Xaver Schubert, Waldhorn (Foto 
Seite 11 oben). Über den Ensemblepreis des Fördervereins der Musikschule 
Vogtland konnten sich die Hauptdarsteller in den Musikschulaufführungen 
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des Märchens „Hänsel und Gretel“ 
Richard Schaller (Hänsel), Linda 
Holzmüller (Gretel), Justus Schaller 
(Vater), Fee Schwab (Mutter) und 
Lara Hopfer (Hexe) freuen. Den 
Sachpreis, ein Jahresabonnement 
für zwei Personen für die Anrechts-
reihe der Sinfoniekonzerte der 
Vogtland Philharmonie 2023/2024, 

gestiftet von der Vogtland Philharmonie, erhielt Anna Margarete Schu-
bert, Violine.
Den Dankeschönpreis des Fördervereins der Musikschule Vogtland konnte 
Tabea Bollmann, Klavier, mit nach Hause nehmen.
Der Nachwuchspreis des Fördervereins der Musikschule Vogtland, gestiftet 
von Landtagsabgeordneten Stephan Hösl, ging an Pascal Härtel, Trompe-
te, und an das Blockflötenduo Lena Duda und Clara Dietrich.

Fotos (5): H. Keßler

FUNDAMENT 
MIT NEUBERIN-STELE

 
Dem ein oder anderen 
wird es schon auf-
gefallen sein – das 
Fundament am Kreis-
verkehr in Richtung 
Bahnhof. Es musste 
nach dem Setzen 
noch aushärten. 

Am 13. Juni war es 
dann soweit: das 
„Geheimnis“ um das 
Fundament wurde ge-
lüftet und die Neube-
rin-Stele aufgesetzt. 

Mehr zur Stele und 
den „Machern“ lesen 
Sie in der nächsten 
Ausgabe des Amts-
blattes.

Foto: H. Keßler 



Reichenbacher Anzeiger 06/23, 23.06.2023

12

08., 09. JULI: 24-STUNDEN-LAUF 

Zum 33. und letzten Mal wird in diesem Jahr der Reichenbacher 24-Stun-
den-Lauf gestartet. Start ist am Samstag, 08. Juli, 10:00 Uhr.

Als 1987 der erste Lauf stattfand, hätte keiner gedacht, wie sich das einmal 
entwickelt. Sieben Staffeln mit je vier Läufern waren damals im Neubauge-
biet West am Start. Siegreich war die einheimische Staffel der TSG Blau-
Weiß. Im Laufe der Jahre kamen immer mehr Läufer aus ganz Deutschland 
und den europäischen Ländern hinzu. 2015 waren 157 Einzelläufer und 
sechs Staffeln am Start. Nach den anfänglichen Veranstaltungen um die 
Dathe-Schule (heute Pestalozzi-Schule) ging es 2009 ins Stadion und um 
den Wasserturm. Dort gab es gute Bedingungen für eine solche Veranstal-
tung, und die Organisatoren bekamen viel Lob von den Läuferinnen und 
Läufern für die gute Versorgung und die familiäre Atmosphäre. Inzwischen 
gehört die Veranstaltung in Reichenbach zu den ältesten 24-Stunden-Läu-
fen der Welt.
Fünf Mal waren die TSG Blau-Weiß Reichenbach und später der LAV Rei-
chenbach im Vogtland Ausrichter der Deutschen Meisterschaften. Das zog 
natürlich auch die Spitzenläufer ins Vogtland. 2011 wurden die zurzeit 
gültigen Rekorde erzielt: Florian Reus von der LG Würzburg (246,35 km) 
und Antje Krause vom Ultra SC Marburg (228,49 km). Das kann sich auch 
international durchaus sehen lassen. Viele können es sich einfach nicht 
vorstellen, 24 Stunden zu laufen. Da wird die Nacht lang. Es ist eine sehr 
große physische und mentale Leistung, einfach weiter zu laufen, wenn 
man kräftemäßig am Ende ist und es vielleicht dazu noch regnet.
Viele Helfer sind rund um die Uhr im Einsatz, um die Läufer zu versorgen, 
die Strecke abzusichern oder die Runden zu zählen. Letzteres geht zwar 
hauptsächlich elektronisch, muss aber ständig überwacht werden.
Wenn am Sonntagvormittag der Lauf in seine Endphase geht, werden alle 
Beteiligten noch einmal munter und euphorisch. Mit dem Zielschuss um 
10:00 Uhr fällt eine Riesenlast von den Schultern. Es heißt ja „Der Schmerz 
geht, doch der Stolz bleibt“. Zur Siegerehrung können dann viele kaum 
noch laufen, aber alle sind glücklich.
Nach den vielen schönen Erlebnissen, die es im Laufe der Jahre gab, die 
netten Bekanntschaften und Freundschaften, wird diese Veranstaltung zu 
Ende gehen. 
Viele Dinge spielen dabei eine Rolle. Die Organisation wird immer kom-
plizierter, die Teilnehmerzahlen sinken, Helfer sind immer schwerer zu 
bekommen, die Kosten steigen und eine Planung in die Zukunft ist fast 
unmöglich. Corona, Ukrainekrieg und Energiekriese haben sicher einen 
Beitrag dazu geleistet. Prioritäten müssen eben an anderer Stelle gesetzt 
werden und nicht gerade bei einem 24-Stunden-Lauf.
Die Organisatoren hoffen, in diesem Jahr einen schönen Abschluss zu fi n-
den, der allen in Erinnerung bleibt.
Die Anmeldungen sind gut gestartet.
Alle Besucher erwartet eine schöne Sportveranstaltung. Für das leibliche 
Wohl ist auf jeden Fall gesorgt. Die Aussichtsplattform des Wasserturms ist 
von 10:00 bis mindestens 14:00 Uhr geöffnet.
Vielleicht fi nden viele Zuschauer an die Strecke, die die Läufer, speziell die 
Lokalmatadoren Jens Walther und Carsten Pippig, unterstützen. Und viel-
leicht motivieren sie die Läufer mit ihrem Applaus auch nachts?

Helfer zum 24-Stunden-Lauf gesucht! 
Für den Auf- und Abbau (Samstagfrüh und Sonntagmittag) werden 

noch Helfer gesucht. Auch als Streckenposten, zum Erfassen von 
Zeiten kann man beim 24-Stunden-Lauf mitmachen. Besonders 

nachts sucht der Veranstalter noch Unterstüzter.
Wer helfen möchte, wendet sich bitte an Stephan Werner, 

Tel.: 03765 12377

AUS DEM STADTRAT

STADTRATSSITZUNG AM 08. MAI

Ersatzfahrzeug für den Bauhof  
Der Stadtrat genehmigte der Verwaltung einstimmig, die Anschaffung ei-
nes Ersatzfahrzeuges für den Bauhofbereich vorzunehmen und die dafür 
erforderlichen Mittel im Vorgriff auf die Haushaltsaufstellung in Höhe von 
40.000 Euro freizugeben.
Aschemühle für das Krematorium
Ebenfalls einstimmig genehmigte der Stadtrat der Verwaltung die Ersatz-
beschaffung einer Aschemühle für den Krematoriumsbetrieb und die dafür 
erforderlichen Mittel im Vorgriff auf die Haushaltsaufstellung in Höhe von 
55.000 Euro.
Beschluss über das Museumskonzept
Der Stadtrat fasste den Beschluss über das Museumskonzept für das Neu-
berin-Museum der Stadt Reichenbach in der Fassung vom 17.08.2022.
Beschluss zur Annahme von Spenden/Sponsoringverträgen
Einstimmig beschlossen die Stadträte die Annahme von Spenden bzw. 
Sponsoringverträgen für das Freibad Mylau, die Neuber-Grundschule so-
wie für zehn Metallbänke.  

STADTRATSSITZUNG AM 05. JUNI

DEMNÄCHST
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Herzlichen Glückwunsch zum Blumenstrauß des Monats
Den Blumenstrauß des Monats erhielten Conny Schmidt und Gregor Steps 
für die Organisation des Osterfeuers in Reichenbach am 08. April dieses 
Jahres.
Beide organisierten gemeinsam mit weiteren freiwilligen Helfern und mit 
Unterstützung von Sponsoren in kürzester Zeit ein Osterfeuer auf dem 
Volksfestplatz. Sie machten mit ihrer gelungenen Veranstaltung eine Nie-
derlage (Reichenbach unterlag bei der Abstimmung zur Durchführung des 
Osterfeuers des Radiosenders MDR Jump ganz knapp) zum Sieg, ja zu einer 
Bereicherung für die Stadt.

Danach wurde Henry Ruß durch Stadtrat Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Tillack 
(den an Jahren ältesten Stadtrat) als Oberbürgermeister vereidigt und 
verpflichtet. 
Henry Ruß sprach in seiner Antrittsrede davon, dass er die Amtsgeschäfte 
in einer durchaus kritischen Phase übernimmt, da die Stadt noch keinen 
beschlossenen Haushalt hat. Seine Themen werden u.a. die Errichtung des 
Bundeskältekompetenzzentrums in Reichenbach, eines Gesundheitszent-
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rums für Reichenbach und die Entwicklung an der Göltzschtalbrücke sein. 
Als Nachrücker für Henry Ruß wurde Andreas Lochmann als Stadtrat ver-
pflichtet. 

Oberbürgermeister Henry Ruß wurde in den Aufsichtsrat der Stadtwerke 
Reichenbach GmbH, der Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbh und 
der Regionalen Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH berufen. Der 
Oberbürgermeister ist mit seinem Amtseintritt entsprechend § 98 Abs. 1 
SächsGemO Vertreter der Stadt in den Gesellschafterversammlungen der 
städtischen Beteiligungen.
Im Anschluss wurden die Gremien und Ausschüsse des Stadtrates neu 
besetzt. Im Ältestenrat und dem Technischen Ausschuss nahm den Platz 
von Henry Ruß für DIE LINKE/SPD Stadtrat Dr. Ulf Solheid ein. Stadtrat 
Andreas Lochmann wird für DIE LINKE/SPD Mitglied des Aufsichtsrates 
der Stadtwerke. In die Verbandsversammlung des Planungszweckverban-
des „Industrie- und Gewerbegebiet Autobahnanschlußstelle A 72“ wurde 
Stadtrat Andreas Lochmann als stellvertretendes Mitglied für die Fraktion 
DIE LINKE/SPD gewählt.
Anschließend stellten die Stadträte das Ausscheiden von Frau Stadtrat 
Ingrid Käppel aus wichtigem Grund fest.
Die Stadträte beschlossen die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl 2023 für 
die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 – siehe Veröffentlichung auf Seite 16.

Beschluss zur Zukunft des Bürgerfestes
Der Stadtrat beschloss einstimmig, auf Grundlage der zugesicherten 
Finanzierung der Wirtschaftsvereinigung Nördliches Vogtland und weite-
ren Unternehmen das Bürgerfest entsprechend der Variante 1 vorzuberei-
ten und durchzuführen. Der Oberbürgermeister wird ein neues Konzept für 
das zukünftige Bürgerfest gemeinsam mit den Akteuren/Unterstützern der 
Stadt entwickeln und für den Haushalt 2024 einplanen. Ein erster Entwurf 
des neuen Konzeptes ist dem Stadtrat bis Dezember 2023 vorzustellen. 
Variante 1 – verkleinertes, herkömmliches Bürgerfest: Festzelt auf dem 
Marktplatz und städtische Bühne auf dem Postplatz. Das Festgebiet soll 
den Markt, die Marktstraße, den Postplatz, die Zwickauer Straße bis max. 
zur Feldgasse und den unteren Teil der Zenkergasse sowie die Bahnhofstra-
ße vom Postplatz bis zum Roßplatz umfassen. Die Bühne in der Bahnhof-
straße/Ecke Weinholdstraße würde entfallen, d.h. die Händler in der hin-

starte durch als
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sen. Das betrifft die ehemalige Deponie Cunsdorfer Straße mit 5,5 Hektar 
Fläche. Angrenzende Einfamilienhäuser, so das Ziel, sollen autark mit So-
larstrom versorgt werden. Zum anderen 4,3 Hektar westlich und südöst-
lich der Milchvieh- und Biogasanlage der Agrargenossenschaft in Rotschau 
und schließlich knapp 9,3 Hektar auf der ehemaligen Deponie Schneiden-
bach. Für Letztere laufe eine Ausschreibung durch den Vogtlandkreis. Im 
Entwurf ist auch das Sondergebiet Kältekompetenzzentrum enthalten. Es 
erstreckt sich über 2,8 Hektar auf dem beräumten Gelände des ehemaligen 
Güterbahnhofs. Ziel ist, mit der Plattform Ketec eine Außenstelle der TU 
Chemnitz zur Erforschung von Klima- und Kältetechnologien zu etablie-
ren. Auch hier steht das Thema Energiewende im Mittelpunkt.
Der Flächennutzungsplan wird nun zur Trägerbeteiligung ausgelegt – siehe 
Seiten 14 bis 16. Ziel ist es, das Planungsinstrument Flächennutzungsplan 
2024 zur Genehmigung vorzulegen.
Zurückgestellt wurde der Beschluss der Hebesatzsatzung.
Grundstücksverkauf
Der Stadtrat beschloss den Verkauf des unbebauten Flurstücks 1826/h der 
Gemarkung Reichenbach, in Größe von 590 m², zum Kaufpreis von 5.900 Euro.
Aufhebung von Beschlüssen zur Erarbeitung eines Museumskonzeptes
Anschließend beschloss der Stadtrat die Aufhebung der Beschlüsse zur 
Rücknahme der Beschlüsse vom 03.04.2023 zur Erarbeitung eines Konzep-
tes für die Reichenbacher Museen, da sich die Stadt mangels bestätigter 
Haushaltssatzung in der vorläufi gen Haushaltsführung befi ndet.
Auftragsvergabe Handlungskonzept
Die Stadträte genehmigten der Verwaltung, die Auftragsvergabe zur Er-
stellung eines gebietsbezogenen integrierten Handlungskonzepts (GiHK) 
für die Umsetzung der ESF-Plus Förderrichtlinie „Nachhaltige soziale
Stadtentwicklung“ für den Förderzeitraum 2021 bis 2027 vorzunehmen 
und die dafür erforderlichen Mittel im Vorgriff auf die Haushaltsaufstel-
lung in Höhe von 20.391,84 Euro freizugeben. Die Antragsstellung muss 
schnell erfolgen, damit laufende ESF-Projekte nahtlos weitergeführt wer-
den können.

Alle öffentlichen Vorlagen, Beschlüsse und Protokolle des Stadt-
rates der Stadt Reichenbach und seiner Ausschüsse sind im vollen 
Wortlaut und mit allen Anlagen auf der Homepage der Stadt un-
ter www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Stadtpolitik/ 
Ratsinformationssystem veröffentlicht. -> Link: https://www.
reichenbach-vogtland.de/stadt/stadtpolitik/

Fotos (2): H. Keßler

teren Bahnhofstraße wären nicht mehr im Festgebiet. Das Programm auf 
der Postplatzbühne soll am 02.10.2023 um ca. 22:00 Uhr und im Festzelt 
um 24:00 Uhr enden. Es wird kein internationales Blasmusikfest geben. 
Das Fest ist kostenfrei (ohne Eintritt) für die Bürger.
Das Fest verursacht voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 51.400 Euro 
(netto). Es sind Einnahmen von ca. 18.700 Euro (netto) unter der Annah-
me realistisch, dass 10.000 Euro (netto) Sponsoringleistungen verein-
nahmt werden. 
Sportstättenentwicklungskonzept
Der Stadtrat beschloss das Sportstättenentwicklungskonzept für die Stadt 
Reichenbach im Vogtland in der Fassung vom März 2023.
Ziele der Stadt Reichenbach für das Sportstättenentwicklungskonzept 
sind:
- Erhaltung bzw. Schaffung eines auf den Bedarf in der Bevölkerung und 
die Ausstattungsaufwendungen im Schulsport ausgerichteten, wirtschaft-
lich tragfähigen Sportstättenangebots,
- Erarbeitung einer fundierten Begründung des Bedarfs an Sportstätten 
zur sachgerechten Vorbereitung von Entscheidungen.
Das Ziel einer bürgernahen Planung wurde durch die Beteiligung der Schu-
len und Sportvereine sowie der Bürgerinnen und Bürger, unter anderem 
in Form von Befragungen und Diskussionen in einer gemeinsamen Ak-
teursversammlung erreicht. Außerdem wurden die jeweiligen Ortschafts-
räte beteiligt. Insgesamt soll die Sportstättenentwicklungsplanung ein 
Baustein der strategischen Stadtentwicklung und des Stadtmarketingpro-
zesses sein und dadurch neue Impulse für die stadtplanerische, ökonomi-
sche, ökologische und soziale Entwicklung der Stadt ermöglichen.
Angelehnt an die Bevölkerungsprognose für die Stadt, die schul- und klas-
senspezifi schen Prognosedaten der Schulnetzplanung sowie die Empfeh-
lung des Leitfadens des Bundesinstitutes für Sportwissenschaft werden 
die Zielvorstellungen der Sportstättenwicklungsplanung für einen Zeit-
raum bis 2027 formuliert.
Statistisches Ausgangsjahr für den Sportstättenentwicklungsplan der 
Stadt Reichenbach ist das Jahr 2022 bzw. für den Schulsport das Schuljahr 
2021/2022.
Flächennutzungsplan
Der Stadtrat fasste den Beschluss zum Entwurf des Flächennutzungsplanes 
für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreis-
stadt Reichenbach und der Gemeinde Heinsdorfergrund.
Seit März 2020 laufen Arbeiten am Flächennutzungsplan. Nach der frühzei-
tigen Beteiligung von Öffentlichkeit, Behörden und Versorgungsträgern 
fl ossen Hinweise und Bedenken in den jetzt beschlossenen Entwurf ein. 
Es gab daraufhin einige Veränderungen im Plan. Beispielsweise wurden 
neue Entwicklungsfl ächen für Photovoltaikanlagen im Entwurf ausgewie-
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AMTLICHES

Die Stadt Reichenbach im Vogtland macht zu-
gleich als erfüllende Gemeinde der Verwaltungs-
gemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt 
Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde 
Heinsdorfergrund folgendes bekannt:

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG

DER ÖFFENTLICHKEITSBETEILI-
GUNG DES FLÄCHENNUTZUNGS-

PLANENTWURFES FÜR DAS 
GEBIET DER VERWALTUNGSGE-
MEINSCHAFT ZWISCHEN DER 

GROSSEN KREISSTADT REICHEN-
BACH IM VOGTLAND UND DER 

GEMEINDE HEINSDORFERGRUND 
GEMÄSS § 3 ABS. 2 BAUGB

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Reichenbach 
im Vogtland hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
05.06.2023 und der Gemeinschaftsausschuss der 
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Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt Reichenbach 
im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 06.06.2023 den Beschluss zur Billigung und zur Öffent-
lichkeitsbeteiligung des Flächennutzungsplanentwurfes, Stand 05/2023, 
für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft (Stadtgebiet Reichenbach im 
Vogtland und Gemeindegebiet Heinsdorfergrund) gefasst.
Diese Beschlüsse werden hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Umgriff des Geltungsbereiches des Flächennutzungsplanes für das Gebiet 
der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt Reichen-
bach im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund.

Ziel und Zweck der Planung:
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 07.10.2019 und der Gemeinschaftsausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt Reichenbach 
im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 10.10.2019 den Beschluss zur Aufstellung des Flächen-
nutzungsplanes für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft gefasst.
Im I. Quartal 2020 begann die Erarbeitung des Vorentwurfes zum vorbe-
reitenden Bauleitplan mit den Bestandteilen Planzeichnung, Begründung 
und Umweltbericht. Die erarbeitete Planzeichnung zum Vorentwurf, Stand 
09/21, wurde von den politischen Gremien Gemeinderat der Gemeinde 
Heinsdorfergrund am 07.09.2021, Stadtrat der Stadt Reichenbach im 
Vogtland am 08.11.2021 und Gemeinschaftsausschuss am 15.11.2021 be-
schlossen. Gleichzeitig erfolgte die Beauftragung des Planungsbüros auf 
der Grundlage der Planzeichnung Begründung und Umweltbericht zu qua-
lifizieren und aufzuarbeiten, dies führte zur Fassung 02/2022. Mit diesem 
Planstand erfolgte die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 28.03.2022 bis 29.04.2022 sowie die früh-
zeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange, Behörden gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB und Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB. 

Alle eingegangenen Hinweise, Bedenken zum Vorentwurf des Flächen-
nutzungsplanes für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft zwischen 
der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde 
Heinsdorfergrund wurden in den vorliegenden Auswertungsvorschlägen, 
Stand 27.09.2022, zusammengefasst, beurteilt und objektiv abgewogen. 
Hierüber beschloss am 07.11.2022 der Stadtrat der Stadt Reichenbach im 
Vogtland und am 14.11.2022 der Gemeinderat der Gemeinde Heinsdor-
fergrund. Die Schwerpunkte im Abwägungsprozess waren vordergründig 
Anzahl und Umfang der vorgesehenen Entwicklungsflächen im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft. Das Ergebnis dieser Auswertung wurde den am 
Planverfahren Beteiligten mitgeteilt.

Das erhaltene Auswertungsergebnis wurde in den Vorentwurf des vorberei-
tenden Bauleitplanes durch das beauftragte Planungsbüro eingearbeitet. 
Dieser Vorgang führte zum Entwurf des Flächennutzungsplanes für das 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft (Stadtgebiet Reichenbach im Vogt-
land und Gemeindegebiet Heinsdorfergrund), Stand 04/2023, bestehend 
aus Planzeichnung, Begründung mit Umweltbericht und den Anlagen 1 bis 
6.2. Dieser Verfahrensstand wurde durch den Gemeinderat am 15.05.2023 
mit der Auflage der Einarbeitung des aktualisierten Biotopverzeichnisses 
beschlossen. Dessen Umsetzung führte zum Verfahrensstand 05/2023 
des Flächennutzungsplanentwurfes bestehend aus Planzeichnung, Be-
gründung mit Umweltbericht und den Anlagen 1 bis 6.2., welcher durch 
den Stadtrat am 05.06.2023 sowie den Gemeinschaftsausschuss am 
06.06.2023 beschlossen wurde. Gleichzeitig wurde die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB beauftragt.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit an der Planung erfolgt in der Zeit vom 
03.07.2023 bis 11.08.2023 mittels 
·	 öffentlicher Auslegung in der Stadtverwaltung Reichenbach im Rat-

haus Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, Fachbereich 2 Bau- 
und Stadtentwicklung, Zimmer 223, 2. Obergeschoss während der 
Dienstzeiten
Montag, Dienstag, Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 18:00 Uhr.
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

und
·	 öffentlicher Auslegung zusätzlich in der Gemeindeverwaltung Heins-

dorfergrund im Gemeindeamt Reichenbacher Straße 173, 08468 
Heinsdorfergrund, OT Oberheinsdorf während der Öffnungszeiten
Montag, Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 18:00 Uhr.
Mittwoch und Freitag  geschlossen.

Ausgelegt wird der Entwurf des Flächennutzungsplanes für das Gebiet 
der Verwaltungsgemeinschaft (Stadtgebiet Reichenbach im Vogtland und 
Gemeindegebiet Heinsdorfergrund), Stand 05/2023, bestehend aus Plan-
zeichnung, Begründung mit Umweltbericht und den Anlagen 1 bis 6.2 zu-
züglich bereits vorliegender wesentlicher umweltbezogener Stellungnah-
men/Informationen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB.

-	 SN Landesdirektion vom 27.04.2022
-	 SN Sächs. Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

vom 26.04.2022
-	 SN Landesamt für Archäologie vom 05.04.2022
-	 SN Landesamt für Straßenbau und Verkehr vom 28.04.2022
-	 SN Landestalsperrenverwaltung vom 25.04.2022
-	 SN Planungsverband Region Chemnitz vom 18.05.2022
-	 SN Landratsamt Vogtlandkreis vom 12.05.2022
-	 SN Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland vom 

27.04.2022
-	 SN DB Immobilienmanagement vom 29.04.2022
-	 SN Gemeinde Neumark vom 28.04.2022
-	 SN Stadt Greiz vom 21.04.2022

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren 
der Planung die Auswirkungen auf den Menschen, auf Tiere und Pflanzen, 
auf Boden und Wasser, auf Kultur- und Sachgüter und das Landschaftsbild 
geprüft.

Resultierend ergeben sich folgende umweltbezogene Informationen 
zu den Auswirkungen über den Entwurf des gemeinsamen Flächennut-
zungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreis-
stadt Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund:

-	 Umweltbericht in der Fassung vom 05/2023 mit Beschreibung 
und Bewertung der Umweltauswirkungen, Bestandsaufnah-
me, Bewertung der Schutzgüter Mensch, biologische Vielfalt, 
Tiere und Pflanzen, Boden und Fläche, Wasser, Luft und Klima, 
Landschaft, Kultur- und Sachgüter sowie Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich nachteiliger 
Umweltauswirkungen auf diese Schutzgüter.

Themenblöcke nach Schutzgütern Quelle der Umweltinformation Art der Umweltinformation 

Tiere Umweltbericht - Offenlandarten weit verbreitet
- zahlreiche Gewässer als Lebensraum

Pflanzen Umweltbericht - Eingriff in Vegetation durch Bau

Mensch und Gesundheit Umweltbericht - Lärmimmissionen durch Bahn 
- Verkehrszunahme durch Bau

Stellungnahmen von Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange

- Lärmimmissionen 
- Hochwasserschutz
- Radonschutz W
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Themenblöcke nach Schutzgütern Quelle der Umweltinformation Art der Umweltinformation 

Boden/ Fläche Umweltbericht -	 Verlust der Bodenfunktion durch Flächenversiegelung
-	 Erosion

Stellungnahmen von Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange

-	 Flächenversiegelung
-	 Altlastenverdachtsfälle
-	 Verlust wertvoller Ackerflächen
-	 Bedeutung von Boden als Lebensgrundlage

Wasser Umweltbericht -	 Versickerungsfähigkeit
-	 Niederschlagswasser

Stellungnahmen von Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange

-	 Flächenversiegelung
-	 Trinkwasserversorgung-/schutz
-	 Hochwasserrisiken 
-	 Gewässerrandstreifen

Klima und Luft Umweltbericht -	 Kalt- und Frischluftschneisen
-	 Verkehrszunahme
-	 Beeinträchtigung Mikroklima durch Versiegelungen

Kultur- und Sachgüter Umweltbericht -	 Verlust von Ackerflächen

Landschaft Umweltbericht -	 Zersiedelung der Landschaft durch Siedlungsfläche-
nerweiterung

-	 Schutzgebiete bleiben unberührt

Biologische Vielfalt Umweltbericht -	 Verlust verschiedener Habitate
-	 Vegetationsverlust 
-	 Stärkung durch Aufwertung

Wechselwirkungen Umweltbericht -	 zwischen den Schutzgütern und natürlicher Zusam-
menhänge

Gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB wird im oben genannten Zeitraum der 
Inhalt dieser Bekanntmachung einschließlich aller auszulegenden Unter-
lagen zum Entwurf des Flächennutzungsplanes Stand 05/2023 im Internet 
eingestellt. Dies erfolgt auf der Homepage der Stadt Reichenbach https://
www.reichenbach-vogtland.de/bauen-wohnen/stadtplanung/bauleitpla-
nung/flaechennutzungsplan/
sowie
der Gemeinde Heinsdorfergrund http://www.heinsdorfergrund-vogtland.
de/inhalte/gemeinde_heinsdorfergrund/_inhalt/gemeindeverwaltung/
amtl_bekanntmachungen/amtl-bekanntmachungen.

Darüber hinaus werden die Planunterlagen zum Entwurf des Flächen-
nutzungsplanes Stand 05/2023 über das Zentrale Landesportal 
Bauleitplanung www.bauleitplanung.sachsen.de zugänglich gemacht.
Während dieser Auslegungsfrist besteht Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung. Hinweise, Bedenken und Anregungen zu den Zielen der Planung 
können in dieser Frist von jedermann an die Stadtverwaltung Reichenbach 
im Rathaus Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, Fachbereich 2 Bau- 
und Stadtentwicklung, SG Stadtentwicklung/-planung schriftlich oder 
während der genannten Dienststunden im o. g. Amt der Stadtverwaltung 
Reichenbach, zur Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die Angabe der An-
schrift des Verfassers zweckmäßig. 
Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen können nach § 4a Abs. 6 
BauGB bei Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben.

Hinweis nach § 3 Abs. 3 BauGB
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes (UmwRG) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 
2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausge-
schlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Gleichzeitig erfolgt die Beteiligung der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 
2 BauGB und der planberührten Behörden und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB.

Reichenbach im Vogtland, 07.06.2023

Henry Ruß
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
ÜBER DIE AUFLEGUNG DER VORSCHLAGSLISTE 

ZUR SCHÖFFENWAHL DER STADT REICHENBACH IM 
VOGTLAND FÜR DIE AMTSPERIODE 2024 BIS 2028

Der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland hat in seiner Sitzung am 
05. Juni 2023 die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl für die Amtsperiode 
2024 bis 2028 beschlossen. Diese liegt entsprechend § 36 Absatz 3 Ge-
richtsverfassungsgesetz (GVG) 

vom 26. Juni 2023 bis 03. Juli 2023
während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Montag, 26. Juni 2023   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag, 27. Juni 2023  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
    13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 28. Juni 2023  geschlossen
Donnerstag, 29. Juni 2023   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
    13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag, 30. Juni 2023  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Samstag, 01. Juli 2023  geschlossen
Sonntag, 02. Juli 2023  geschlossen
Montag, 03. Juli 2023   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
in der Stadt Reichenbach im Vogtland, 
Raum 308, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland
zu jedermanns Einsicht aus.

Hinweis nach § 37 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende 
der Auflegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Reichenbach im Vogtland oder beim Amtsgericht Auerbach schriftlich 
oder zu Protokoll Einspruch ausschließlich mit der Begründung erhoben 
werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach 
§ 32 GVG nicht aufgenommen werden durften oder nach den §§ 33, 34 GVG 
nicht aufgenommen werden sollten.

Reichenbach im Vogtland, den 05.06.2023

Henry Ruß
Oberbürgermeister
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ANMELDUNG DER 
SCHULANFÄNGER FÜR 2024

Für die Schulanfänger der Stadt Reichenbach im Vogtland einschließlich 
der Ortsteile Brunn, Friesen, Rotschau, Schneidenbach und Obermylau, 
die in dem Zeitraum vom
01. Juli 2017 bis 30. Juni 2018

geboren sind, findet die Anmeldung in der Stadtverwaltung Reichenbach, 
Zimmer Nummern 301 und 303, Markt 6/7, am
Donnerstag, 07. September 2023, 13 bis 18 Uhr
Montag, den 11. September 2023, 09 bis 13 Uhr 
Dienstag, den 12. September 2023, 13 bis 18 Uhr
Mittwoch, den 13. September 2023, 09 bis 13 Uhr
statt.

Kinder, die im Zeitraum vom 01. Juli bis zum 30. September 2018 geboren 
sind, werden bei Anmeldung durch die Eltern ebenso schulpflichtig.

Zur Anmeldung sind der amtliche Geburtsnachweis des Kindes, der Nachweis 
bezüglich des Sorgerechts sowie der Nachweis zur vollständigen Masernschut-
zimpfung vorzulegen.

Mit Stadtratsbeschluss vom 02.03.2020 wurde für die Stadt Reichenbach 
ein gemeinsamer Schulbezirk für alle vier Grundschulen festgelegt mit der 
Folge, dass die Eltern/Sorgeberechtigten frei in der Wahl der Schule sind.  
Die Schulanmeldungen für diesen gemeinsamen Schulbezirk erfolgen zen-
tral. Zu beachten ist, dass neben den allgemeinen Angaben der Erst- und 
Zweitwunsch zu benennen sind.
Näheres, zum Beispiel Online-Formulare, Termine Vorschuluntersuchun-
gen usw., ab August 2023 unter www.reichenbach-vogtland.de.

Stadt Reichenbach im Vogtland

AUSLEGUNG DES ENTWURFES DER 
HAUSHALTSSATZUNG REICHENBACH

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für die Jahre 
2023 und 2024 der Stadt Reichenbach im Vogtland liegt in der Zeit

vom 12. Juni bis 23. Juni 2023
im Zimmer 208 der Stadtverwaltung Reichenbach, 08468 Reichenbach, 
Markt 6, öffentlich aus.

Der Entwurf kann während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung von 
jedermann eingesehen werden. 

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Die Einwohner und Abgabepflichtigen haben für die Dauer von 14 Arbeits-
tagen die Möglichkeit Einwendungen gegen den Entwurf zu erheben. Diese 
Frist beginnt mit dem ersten Tag, an dem der Entwurf öffentlich ausliegt 
(12.06.2023).

Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt der Stadtrat in 
öffentlicher Sitzung.

Henry Ruß
Oberbürgermeister

Die vorstehend abgedruckte „Auslegung des Entwurfes der Haus-
haltssatzung Reichenbach“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekannt-
machungssatzung bereits am 02.06.2023 unter www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ 
https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtli-
che-bekanntmachungen/veröffentlicht.

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Stadtrat 
Montag, 03. Juli, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1 – mit Bürgerfragestunde
Montag, 17. Juli, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 26. Juni, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Öffentliche Sitzung der Seniorenvertretung
Dienstag, 27. Juni, 13:30 Uhr, Rathaus, Markt 1, Ratssaal

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

AWO-Kita Sperlingsberg:

EINLADUNG ZUM SOMMERFEST UND TAG DER 
OFFENEN TÜR AM MITTWOCH, 

28. JUNI, 15:00 BIS 18:00 UHR

Mit Hüpfburg, Sommerbowle, Wasserbombenzielwerfen, Eiswagen, Hot 
Dogs, Kaffee & Kuchen, Bastelstraße, Kinderschminken und großem Ver-
kauf von Kinderkleidung!
Wir freuen uns auf Sie!
Das Team der AWO-Kita Sperlingsberg

Friederike-Caroline-Neuber-Schule:

EINLADUNG ZUM SCHULFEST UNTER DEM MOTTO 
„40 JAHRE & ZUM TAG DER OFFENEN TÜR“ 

FREITAG, 30. JUNI, VON 14:00 UHR BIS 18:00 UHR

Programm:
14:00 Uhr Empfang der geladenen Gäste
14:15 Uhr Fotograf
14:30 Uhr Eröffnung durch die Schulleiterin
14:45 Uhr Aufführung eines Musicals durch den Chor
anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen
15:00 Uhr Beginn des Kinderfestes mit Kinderschminken, Kreativstraße, 
Sport- und Spielspaß (Torwand, Moorhuhn, der heiße Draht uvm.), inter-
aktiver Spieltisch, Eismobil und Zuckerwatte, Fotobox, Feuerwehr, Polizei, 
DRK, THW, Ausstellungen im Schulgebäude und Glücksrad.
16:30 Uhr Aufführung eines Musi-
cals von den Chorkindern
ca. 17:30 Uhr Abschluss mit Über-
raschung für die Kinder

Für das leibliche Wohl sorgen 
die Helfer am Grill, am Geträn-
kestand sowie am Kuchenbuffett.
Nach zweijähriger pandemie- und 
umbaubedingter Pause freuen wir 
uns, Sie zu diesem Event einladen 
zu können. 

KINDER

SCHULEN
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REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN JULI 2023

Änderungen sind möglich! Bitte beachten sie die aktuellen Aushänge und Informationen aller Gemeinden und auf ihren Homepages. 
ür die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
in der Peter-Paul-Kirche
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht  
Klasse 7.   Mo. 14-tägig  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Do.  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 03.07.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 17.07. bei Prager 19:30 Uhr 
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 12.07.  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 19.07.  08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 13.07.  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi. 15:00 Uhr
Kurrende Mi.   15:45 Uhr
Neue Kantorei Mi.  19:30 Uhr
Vocalkreis Do.  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.  18:45 Uhr
Sound of Joy Fr.  18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Andacht Seniorenresidenz Bahnhofstraße
Fr. 21.07.  10:00 Uhr
Andacht Kursana  27.07. 10:00 Uhr
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau  
am  27.07.  11:00 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 29.07. 10:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765/12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst + Kindergodi So. 09:30 Uhr
02.07. Predigt: P.i.R. Matthias Meyer
09.07. Predigt: P.i.R. Joachim Schmiedel
19.07. Predigt: Michael Brückner
23.07. Predigt: Jörg Fischer
30.07. Predigt: Dieter Kießling

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.  19:00 Uhr
Royal Rangers Fr.  16:00 Uhr
Hauskreise Montag, Mittwoch, Freitag
Bibelaustausch Do. 06.07.  19:00 Uhr
Gottesdienst in den Pflegeheimen
Do. 20.07.                10:00 Uhr
Frauenabend Mo. 24.07.  19:30 Uhr 

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
09., 16., 23. & 30.07.
Patronatsfest Sa. 01.07.  17:00 Uhr 
Werktagsgottesdienst Fr.  08:30 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst 16. & 30.07.  09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
am 02.07. Gemeindefest
Bibelgespräch Mo. 09., & 23.07. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 31.07.  15:00 Uhr
Bibelstunde Mi. 12., 19. & 26.07.
Jugendstunde Fr.  18:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So. 19:30 Uhr
02. & 23.07.
Bibelstunde Di. 04. & 18.07. 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 11.07.  18:00 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So. 9. & 23.07. 10:30 Uhr
Gottesdienst So. 02.07.  09:00 Uhr
Offene Kirche 16. & 30.07.   10:30 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Do.            16:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Fr.  15:30 Uhr
Konfirmandenunterricht Mo. 16:30 Uhr
aller 14 Tage, 03.07.
Junge Gemeinde Mi.  18:30 Uhr
BIBELZEIT-Gesprächskreis 
Freitag 07.07.  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis 
Donnerstag 06.07.  19:30 Uhr
Töpferkreis Do. 13.07.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Gemeindesaal Do. 29.06. 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 03.07. 14:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So.    09:45 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 09.07.
Gebetstreffen Fr.  18:00 Uhr
Lobpreisabend Fr. 07.07.  18:00 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do.  13.07. 10:00 Uhr
Wohnen am Park Mi.  12.07. 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do.  13.07. 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do.  10:00 Uhr

Nach 31 Jahren im Dienst der
Reichenbacher Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

möchten wir Pfarrer Andreas Alders
in der Ruhestand verabschieden.

Verabschiedungsgottesdienst
in der Peter-Paul-Kirche
am  02. Juli um  14 Uhr.

Wir danken ihm für seinen Dienst, wo er 
vieles bewegt hat: Zusammenführung der 
Peter-Paul und Trinitatiskirchgemeinde, 

Entstehung des Brückenkirchspiels, 
sowie seine geistlichen Zusprüche in den 

Gottesdiensten und der Ökumene.
Für den nun startenden Ruhestand 

wünschen wir ihm und seiner Familie, 
Gesundheit und Gottes reichen Segen.

37.Reichenbacher Orgelsommer

Freitag 30.06. 20:00 -24:00 Uhr 
Peter-Paul-Kirche Reichenbach
17. Reichenbacher Orgelnacht
Festmusik300
Pop-Messe | Orgel + Orchester | Orgel Solo | Gospel 
| Band | Filmmusik
Johannes Krahl (Leipzig) | Orgel
Orchester | Posaunenchor Reichenbach/Mylau/
Neumark
Reichenbach Vocalkreis | Neue Kantorei
Sounds of Joy
Band Yellowtune (Worship, Jazz, Latin, Funk)
Andreas Kamprad | Orgel, Leitung
Eintritt: 12 Euro | 7 Euro (Schüler, Studenten, Arbeitsl.)

Montag, 17.07. 20:00 Uhr
Peter-Paul-Kirche Reichenbach
ORGEL meets ROCK
Orgel & Schlagzeug
Valentin Wutzler | Schlagzeug
Friedemann & Carmen Wutzler | Orgel
Eintritt frei - Spende erbeten.

Montag, 31.07. 19:30 Uhr
Marienkirche Reichenbach
Konzert für Flöte und Orgel
Dr. Heike Angermann (Fraureuth) | Flöte
Christian Wegler (Reichenbach) | Orgel
Eintritt frei - Spende erbeten.
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Grundschule Mylau:

AUS UNSEREM SCHULLEBEN

Am 18. und am 25. April fand vor unserer Schule die Aktion „Blitz für 
Kids“ statt. Fast alle gestoppten Autofahrer fuhren in vorschriftsmäßi-
gem Tempo und konnten von den Kindern für ihr vorbildliches Verhalten 
gelobt werden.  

Der Wandertag führte die Klasse 2 in die Weberhäuser nach Plauen. Es wur-
de ein toller Tag mit vielen schönen Erlebnissen. Nach einem informativen 
Rundgang bastelte ein Teil der Kinder kleine Taschen in Form von Käfern, 
der andere Teil konnte verschiedenfarbige Kerzen ziehen. 
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Viele Tierheime haben unter Geld- und Futternöten zu leiden. Deshalb rief 
die Klasse 2 zu Spenden in der Grundschule Mylau auf. Viele Kinder und 
deren Eltern unterstützten die Aktion begeistert. Nach einem Tierheim-
rundgang und ausgiebigen Streicheleinheiten für die Tiere, konnten un-
sere Kinder 200 Euro und eine ganze Menge Futtermittel an Frau Friedrich 
vom Tierheim Limbach übergeben.

Text und Fotos: Schule

Evangelisches Gymnasium Mylau:

NEUES AUS DEM FUTURUM VOGTLAND

Pfingsten – was feiert man da?
Die Kinder der Klasse 5 gestalteten vor den Pfingstferien am 26. Mai eine 
Andacht zum Thema Pfingsten. Auf der Grundlage von Material aus dem 
Don Bosco Verlag unterhielten sich die Kinder, unterstützt durch passende 
Bilder, zum biblischen Hintergrund des Pfingstfestes. Der Chor sang ab-
schließend „Komm Heiliger Geist“, begleitet von Pädagogin Tatjana Titz 
am Keyboard und Luca Haueis aus Klasse 5 am Cajon. Am Ausgang gab es 
für jeden, der mochte, einen selbstgebackenen Keks in Form einer Taube.

Klasse 8 macht wieder Theater – Schauen Sie zu!
In Vorbereitung auf die traditionellen Aufführungen in der letzten Schul-
woche im Neuberinhaus hat die aktuelle 8. Klasse des Evangelischen Gym-
nasiums Mylau intensiv an ihrem Stück „Ich Junge. Du Mädchen. Na und?“ 
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der Stadt Reichenbach bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes 
nicht fehlen. Clown Lulu Lustig ist ebenfalls wieder dabei und sorgt mit 
seinem vielseitigen Programm für Fröhlichkeit und gute Laune.
Außerdem konnte die Polizei gewonnen werden, ihre Arbeit und Präventi-
onsprojekte vorzustellen.
Das Fest richtet sich gezielt an alle Kinder, Jugendlichen und Familien der 
Stadt und Umgebung. Es bietet die Möglichkeit, dass die verschiedenen 
Netzwerkpartner zusammenkommen und so mit den Kindern und Jugend-
lichen unbürokratisch und niederschwellig Kontakt aufnehmen. Es darf 
probiert, gestaunt, gespielt und gelacht werden. Zusätzlich kann man sich 
über vielfältige Beratungs- und Hilfsangebote informieren.
Wir möchten durch unser Fest helfen, Reichenbach attraktiv zu gestalten, 
Kontakte aufzubauen, Angebote und Antworten im ungezwungenen Ge-
spräch mit viel Spiel und Spaß anzubieten.  Die Teilnahme am Fest und die 
entsprechenden Angebote sollen auch in diesem Jahr kostenfrei bleiben. 
Kommen Sie vorbei und schauen Sie selbst
         

Jürgen-Fuchs-Bibliothek
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen

Am Montag, 26. Juni, um 13:00 Uhr fällt der Startschuss für den diesjäh-
rigen Buchsommer Sachsen in der Bibliothek mit der feierlichen Eröff-
nung des Buchsommer-Regals. Alle Kinder und Jugendlichen von 11 bis 
16 Jahren, die sich für diese Sommerferienleseaktion anmelden, erhalten 

gearbeitet. Dazu waren sie, wie jede 8. Klasse, in der Jugendherberge in 
Klingenthal im Probenlager.  
Eine Woche lang wurden Szenen entwickelt und persönliche Erlebnisse, Er-
fahrungen und Meinungen zu Texten und Spielszenen umgewandelt. In der 
Stückentwicklung, die auch als biographisches Theater bezeichnet werden 
kann, wird zudem gesungen und gerappt. Dabei legt das Theaterensem-
ble auf Zeit Wert darauf, dass trotz ernsthafter Auseinandersetzung mit 
den Themen Gleichberechtigung, Gerechtigkeit und Vorurteile vor allem 
geschmunzelt und gelacht werden kann. Seien Sie gespannt auf eine pro-
fessionelle Aufführung, ein tolles Theatererlebnis mit viel Spaß und viel 
Stoff zum Nach- und Weiterdenken. Karten erhalten Sie wie jedes Jahr an 
der Kasse des Neuberinhaus, für dessen nun schon jahrelange gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung wir uns auch mal öffentlich bedanken wol-
len. Für die Premiere sind die Karten allerdings schon ausverkauft.
Termine im Neuberinhaus Reichenbach:
04., 05. & 06. Juli: 10:00 Uhr, 03. & 05. Juli: 19:00 Uhr 

Text und Foto: futurum

AM 14. JULI IST WIEDER 
JOHANNISPLATZFEST

Das Straßenfest auf dem Johannesplatz/Kirchgasse in Reichenbach geht in 
diesem Jahr in die dritte Auflage. Am 14. Juli ist es wieder soweit. Zwischen 
14:00 und 17:00 Uhr präsentiert sich das stetig wachsende Netzwerk der 
sozialen Arbeit der Stadt Reichenbach mit einem Kinder- und Jugendfest. 
Auch in diesem Jahr dürfen die Kinderarche Reichenbach, die Landeskirch-
liche Gemeinschaft (ESF Projekt), das Neuberin-Museum, die Jugendfeu-
erwehren der Stadt Reichenbach sowie aus Mylau und Rotschau, die Fa-
brik CVJM, der DRK Kreisverband Reichenbach e.V. sowie der Ortsverein 
Mylau, die AWO Reichenbach e.V. und die Offene und Mobile Jugendarbeit 

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
19

 –
 S

ch
ul

en

PINNWAND
TIPPS & TERMINE



Reichenbacher Anzeiger 06/23, 23.06.2023

21

ein Logbuch und können sich an den topaktuellen Buchsommer-Büchern 
bedienen. Wer es bis zum Ende der Sommerferien schafft, drei Bücher zu 
lesen und dafür jeweils einen Stempel im Logbuch zu sammeln, erhält ein 
Zertifikat und kann an der Buchsommer-Abschlussparty teilnehmen. Die 
Anmeldung zur Leseaktion ist kostenlos und jederzeit noch möglich. Es 
wird kein eigener Bibliotheksausweis benötigt.

In der Vorlesezeit am 27. Juni um 16:00 Uhr wird passend zur sommerli-
chen Badezeit das Bilderbuch „Oskar lernt schwimmen“ vorgelesen. 
Oskar ist der kleinste Frosch im Schwimmkurs und ist bei manchen Übungen 
noch ein bisschen unsicher. Trotzdem strengt er sich beim Schwimmen lernen 
an und beweist sogar großen Mut, als er von ganz oben ins Wasser springen 
muss. Am Ende erhält er dann sein Schwimmabzeichen und ist mächtig stolz 
auf sich.

Achtung! Während der Sommerferien und in der ersten Schulwoche nach 
den Ferien findet keine Gaming Session statt. Das letzte Mal vor den Fe-
rien kann am 03. Juli gezockt werden, die nächste Gaming Session findet 
dann wieder am 28. August statt.

Neu in der Bibliothek 

Belletristik
Lucinda Riley: Atlas – Die Geschichte von Pa Salt
Lucy Vine: Sieben Männer später
Randi Fuglehaug: Todesschlag
Sachbuch
Markus Gründel: Geocaching
Constantin Schreiber: Glück im Unglück
Saskia Niechzial: Hallo Schulanfang!
Kinder- und Jugendbuch
Liane Schneider: Conni im Sommer
Luzie-Linn Beeke: Erste Klasse, fertig, los!
Katharina Eirich: Das ultimative Makramee-Projektbuch für Kinder
Hörbuch
Helen Frances Paris: Das Fundbüro der verlorenen Träume
Marc Raabe: Der Morgen
Sebastian Fitzek: Elternabend

DVD
Creed III - Rockys Legacy
Die Insel der Zitronenblüten
Oskars Kleid

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, aller-
dings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist. 

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 
bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Sonderausstellung „Ansichten und Aussichten - 
Werkschau Christa Oehlke“

Abb. Christa Oehlke-Lithographie Göltzschtalbrücke W
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Vom 26. Mai bis zum 02. Juli gibt es im Neuberin-Museum die vogtländi-
sche Künstlerin Christa Oelhke neu zu entdecken. 

Ein Bericht zur Vernissage am 02. Juni

Prof. Siegfried Kluge, Christa Oehlke und Martina Bundszus

Nach der Begrüßung und einführenden Worten durch die Museumsleite-
rin Martina Bundszus hielt Prof. Dr. habil. Siegfried Kluge, Neumark, ehe-
maliger Schulkamerad der Künstlerin, eine einfühlsame, mit zahlreichen 
persönlichen Erinnerungen aufgelockerte Laudatio. Das stimmungsvolle 
musikalische Rahmenprogramm gestaltete die junge Pianistin Helena 
Holzmüller (Musikschule Vogtland, Reichenbach).
Die Ausstellung zeigt einen Querschnitt durch das reiche Schaffen der 
bekannten vogtländischen Künstlerin. Dabei stehen ihre feinfühligen 
Portraits und die oft als Lithographien ausgearbeiteten Orts- und Land-
schaftsansichten im Mittelpunkt

Foto: Museum

Sonderausstellung „Lessing im Portrait“
Ab Donnertag, 13. Juli, richtet das Neuberin-Museum in  Zusammenarbeit 
mit dem Lessing-Museum Kamenz bis zum 10. September den Fokus auf 

einen der bedeutendsten Dichter deutscher Sprache: Gotthold Ephraim 
Lessing (1729-1781), der von der Namenspatronin unseres Museums, der 
großen Theaterreformerin Friederike Caroline Neuber, maßgeblich geför-
dert wurde.
Die bildnerischen Darstellungen Lessings besitzen einen hohen Aussa-
gewert bei der Beantwortung der Frage, wie sich der Dichter in der Vor-
stellung von Zeitgenossen und Nachfahren zeigte, wie also das jeweilige 
Lessing-Bild der Zeit aussah.
Die Ausstellung präsentiert bekannte wie auch bisher der Öffentlichkeit 
und Forschung unbekannte bildnerische Darstellungen Lessings mit lite-
raturhistorischer Einordnung und Hinweisen zu ihrer Herkunft.

Sonderveranstaltung:
Sonntag, 02. Juli, 16:00 Uhr: Konzert „Klavier zu vier Händen»
Die beiden namhaften Musiker Thomas Benke (Klavier) und Gyöngyi Kósz 
(Klavier, Gesang), spielen Werke von Wolfgang Amadeus Mozart (1756-
1791), Franz Schubert (1797-1828), Robert Schumann (1810-1856), 
Johannes Brahms (1833-1897) und Belá Bártok (1881-1945).
Wegen begrenzter Platzkapazitäten bitten wir um Vorbestellung der 
Eintrittskarten.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr und Sonntag 
13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Voranmeldungen im Museum 
unter Tel. 03765 21131 oder per E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.
de.

Museum Burg Mylau
BurgKulturSommer 2023 
startet mit CAntEmuS

Auch in diesem Jahr lädt Burg Mylau dazu ein, Kultur nicht nur zu genie-
ßen, sondern aktiv ein Teil davon zu werden. Am 21. Mai startete unsere 
Veranstaltungsreihe BurgKulturSommer mit einem Chorkonzert von CAn-
tEmuS (lat. „lass uns singen“). Unter diesem eigenwillig geschriebenen 
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Titel verbirgt sich ein Vokalensemble aus Mittweida, das aus sieben Damen 
sowie vier Herren besteht, die seit 2016 Konzerte geben. Zum Repertoi-
re zählen geistliche und weltliche Stücke der Renaissance, der Romantik, 
des 20. und 21. Jahrhunderts sowie neu interpretierte Volkslieder. Mitsin-
gen war bei diesem Konzert ausdrücklich erwünscht und wurde unter der 
fachkundigen Anleitung des Chorleiters Wolfgang Schwabenicky zum er-
folgreichen Experiment, welches den Höhepunkt der überaus gelungenen 
Veranstaltung bildete.
  
Kindertag auf 
Burg Mylau
Am 01. Juni wur-
de der Kindertag 
zum ersten Mal auf 
Burg Mylau gefei-
ert. 35 Schülerin-
nen und Schüler 
der ersten Klasse 
unserer Evange-
lischen Montes-
sori-Grundschule 
Limbach waren 
exklusiv die ersten 

Gäste dieses Events, das in den kommenden Jahren verstetigt und ausge-
baut werden wird. Der Kindertag soll auf die Rechte und Bedürfnisse von 
Kindern aufmerksam machen und ihnen Freude bereiten. Das Fest auf Burg 
Mylau bot die Möglichkeit, die Burg zu erkunden, spannende Geschichten 
zu hören und natürlich Spaß zu haben (wie man auf dem Foto sieht). 

Highlights in diesem Jahr waren eine Turmführung zu versteckten Winkeln 
der Burg, die sonst kein Besucher betreten darf, und ein ausgelassenes 
Picknick bei schönem Wetter im Burggarten. 

Das Bestiarium der Burg Mylau 2023-Ferien auf Burg Mylau

Vom 10. bis 21. Juli ist Burg Mylau erneut ein Quartier für junge Natur-
forscher. Auch in diesem Jahr werden wir gemeinsam die Kuriositäten der 
Flora und Fauna dieser Welt erkunden. 

Ausgehend von den Exponaten der großen naturkundlichen Sammlung auf 
Burg Mylau sollen Tiere erfunden werden, die noch keiner zuvor gesehen 
hat, die aber dennoch lebensfähig sein könnten (man weiß es eben nicht 
genau). Von diesen zoologischen Neuschöpfungen fertigen die Teilnehmer 
Zeichnungen und ausführliche Beschreibungen an - ganz in der Tradition W
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mittelalterlicher Bestiarien und wissenschaftlicher Darstellungen, wie auf 
dem Foto aus dem Vorjahr zu sehen. Alle so entstandenen Werke können 
bis Ende des Jahres auf Burg Mylau besichtigt werden. Finanziert wird das 
Ferienprojekt, wie schon in den letzten beiden Jahren, durch das Förder-
programm „Kultur macht stark“ des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung. Nach Ende der Förderperiode in diesem Jahr werden wir ver-
suchen, das Angebot weiter aufrechtzuerhalten – vielleicht auch mit Ihrer 
Unterstützung.

Für Nachfragen oder die Anmeldung Ihrer Kinder nehmen Sie bitte mit Na-
dine Holesch, E-Mail: nadine.holesch@futurum-vogtland.de, Kontakt auf. 

Ab 01. Juli neue Eintrittspreise
Nach Jahrzenten stabiler und niedriger Eintrittspreise haben wir uns ent-
schlossen, diese an das allgemeine Niveau anzupassen, um auch weiterhin 
unsere Qualität zu sichern:
Erwachsene     12 Euro
Ermäßigt (Rentner, Behinderte, Studenten)   9 Euro
Kinder/ Jugendliche bis 16 Jahre   frei
Führung innerhalb der Öffnungszeiten   40 Euro
Führung außerhalb der Öffnungszeiten   80 Euro
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Text und Fotos: futurum

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE

IM EXIL
BEN BECKER

liest Jospeh Roth

17.9.23
19.30 Uhr

JETZT TICKETS SICHERN!

Kultur-Information 
Markt 5, 08468 Reichenbach

Di & Do // 10–12.30 & 14–17 Uhr  
Mi // 10–12.30 Uhr

 03765/3259240
neuberinhaus.de

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch 
den Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau 

24. Juni, 17:00 Uhr
Schuljahresabschlusskonzert der Musikschule Reichenbach

03. und 05. Juli 19.00 Uhr sowie 04. bis 06. Juli, 10.00 Uhr
„Ich Junge. Du Mädchen. Na und?“, 
8. Klasse des evangelischen Gymnasiums Mylau

11., 18. und 25. Juli, 09:30 Uhr 
Friederikes Ferien Film Theater: Zoomania- Ganz schön ausgefuchst

Öffnungszeiten Tourist-Information: Di/Do: 10:00 bis 12:30 und 
14:00 bis 17:00 Uhr, Mi: 10:00 bis 12:30 Uhr, Mo, Fr und Sa geschlossen.

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
Im Veranstaltungszeitraum keine Veranstaltungen in der Region.

Ausstellungen
Juni, Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung „Lessing im Porträt“; zu sehen bis 09. Juli

Juni, Reichenbach, Neuberinhaus, Foyer, Weinholdstraße 7
Ausstellung: Katja & Chris Blechschmidt: „Was ist, ist“, 
Gemälde - Grafiken - Plastiken, 
Eine Ausstellung der Kunsthalle Vogtland; 
zu sehen bis 30. Juli

Juni, Greiz, Sommerpalais 
Ausstellung: „Joshua Reynolds und das Bild des englischen Adels“, 
Zum 300. Geburtstag des Künstlers; 
zu sehen bis zum 03. September

Juni, Greiz, Museum Unteres Schloss, Burgplatz 
Ausstellung: „Bier aus Greiz: 150 Jahre Vereinsbrauerei“; 
zu sehen bis 30. September

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
23

 –
 T

ip
ps

  &
 Te

rm
in

e



Reichenbacher Anzeiger 06/23, 23.06.2023

25

 Veranstaltungen
23. Juni, Reichenbach, verschiedene Geschäfte in der Innenstadt
„Musik im Laden“ mit regionalen Musikern; eine Veranstaltung des 
Gewerbeverein Reichenbach e.V. „Gemeinsam für Reichenbach“

01. Juli, 18.30 Uhr, Greiz Vereinsbrauerei, Vogtland Radio rockt!

03. Juli, 14.00 Uhr, Greiz Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15 
„Darf ich bitten?“, Seniorentanzveranstaltung

05. Juli, 8.30 + 10.00 Uhr, Greiz Vogtlandhalle
„Rumpelstilzchen. Die wahre Geschichte“, 
Puppentheater für Kinder ab 4 Jahren

08., 09. Juli, Start- und Zielschuss jeweils 10:00 Uhr, Reichenbach, 
Stadion am Wasserturm, 24-Stunden-Lauf

09. Juli, 11.00 Uhr, Greiz Mausoleum, Waldhaus bei Greiz 
Die fürstliche Ruhestätte – 140 Jahre Mausoleum in Waldhaus 
(Eintritt frei, Spende erbeten)

09. Juli, 15.00 Uhr, Greiz Sommerpalais im Fürstlich Greizer Park 
Thüringer Schlosskonzerte: Kammermusik im Festsaal

Vorankündigungen

08. Juli, Freibad Mylau: Badfest

27. August, Freibad Mylau: Gottesdienst zum Schulanfang.
 Im Anschluss fi ndet ein musikalischer Frühschoppen statt.

 Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung 
für einkommensschwache Bürger:
Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, jeden Dienstag, 
16:00 bis 18:00 Uhr

Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungshilfe-
schein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen Nachweis 
der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Termine 2023: 19.07., 16.08., 20.09., 18.10., 15.11. und am 20.12.

Blutspendetermine: 
Montag, 26. Juni, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Donnerstag, 06. Juli, 15:00 bis 18:30 Uhr, Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13
Freitag, 07. Juli, 11:00 bis 14:00 Uhr, Rodewisch, 
Sächsisches Krankenhaus, Festsaal, Bahnhofstraße 1
Samstag, 08. Juli, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Begegnungsstätte, 
Diakonie, Nordhorner Platz 1
Mittwoch, 12. Juli, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuber-Grundschule, Leinweberstraße 14
Donnerstag, 27. Juli, 14:00 bis 19:30 Uhr, Reichenbach, McDonald‘s, 
Rosa-Luxemburg-Straße 56
Freitag, 28. Juli, 15:00 bis 18:30 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30 Uhr, 
Telefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center, 
Äußere-Schneeberger-Straße 100, 08056 Zwickau

Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

u. a. mit
Lewin Blümel

Fr, 26.08.22, 1930, Hohenleuben, Burgruine Reichenfels
ticketshop-thueringen.de 0361-2275227

BURG CLASSICS
Die Open-Air-Musiknacht mit Highlights aus Klassik, Film, Rock & Pop

ABBA Tribute in SYMPHONY
Die größten ABBA-Hits mit Revivalband & Sinfonieorchester

Sa, 12.08.23, 2030, Reichenbach, Park der Generationen
Tickets: Kultur-Info Markt 5 03765-3259240, Eventim

PHILHARMONIC ROCK AM SACHSENRING

mit Abo
schon
ab 17 €

1. SINFONIEKONZERT
• Brahms Violinkonzert D-Dur • Bartók Konzert für Orchester 

Ioana Cristina Goicea Violine • Dorian Keilhack Dirigent
Mi, 20.09.23, 1930, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-3259240

Fr, 22.09.23, 1930, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880, Eventim
Konzerteinführung ab 18.45 Uhr • alle Termine der Reihen im Netz

Konzerttermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de
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Bienenhaus, Park der Generationen, Fabrikgarten Schreiterer, 
Eingang über die Wiesenstraße
Jeden Samstag, von 13:00 bis 15:00 Uhr geöffnet

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Gruppenführungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner 
Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, 
Eintritt: 5 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren: 2,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.:
Wiesenstraße 62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.:
Wanderplan 
Samstag, 24. Juni, Treffpunkt Reichenbach, „Pfennigpfeiffer“: 
Rechts und links der Göltzsch-Grünbach; 6 km geführt, 13, 18 und 29 km
Mittwoch, 28. Juni, Treffpunkt Parkplatz P 2, Göltzschtalbrücke: 
Rund um die Göltzschtalbrücke; 6,5 km

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: 
Albertistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, 
E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de, Ansprechpartnerin: 
Kathrin Krause, Öffnungszeiten: Mo: 09:00 bis 14:00 Uhr, 
Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 18:00 Uhr, 
Do: 09:00 bis 14:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr:
 „Angst und Depression“

Jeden zweiten Dienstag im Monat: 10:00 bis 12:00 Uhr: 
Gemeinsames Kochen
Wöchentliche Angebote: täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter 
„Offener Garten“
Montag: 09:00 bis 10:30 Uhr Gesprächskreis, 11:00 bis 13:00 Uhr 
Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 
12:00 bis 13:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen, 14:00 bis 16:00 Uhr 
Bunter Nachmittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr 
Austausch bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr 
Gedächtnistraining/ Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache
Samstag, 24. Juni, 11:00 Uhr: Tierpark Falkenstein
Dienstag, 27. Juni, 13:00 Uhr: Eis essen

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von 
suchtkranken Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im 
DRK Kreisverband Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme 
Tel. 03765 32 590 30 oder Petra Pauli, 0170 8968118

SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz 
Jeden vierten Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte 
der Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3
28. Juni: Führung durch Mylau mit Regina Möller vom Fremdenver-
kehrsverein „Nördliches Vogtland“ e.V. und ein Besuch im Kulturgarten 
am Gärtnerhaus, Treffpunkt 15:00 Uhr, Markt Mylau
Um besser planen zu können wird um vorherige Anmeldung gebeten, 
Tel. 03765 14455 (Barbara Vogl), Sprachbox ist geschalten.

Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen
Jeden Mittwoch, 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen
Veranstaltungen:
12. Juli, 14:00 Uhr, Clubraum Turnhalle  Rotschau: OG Rotschau: 
Heike Teubner, Verbraucherzentrale Auerbach: Verbraucherberatung

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.:
Die Veranstaltungen (außer Literaturzirkel) finden in der 
Begegnungsstätte Nordhorner Platz statt.
Im Juli und August finden aufgrund der Sommerpause keine 
Veranstaltungen statt.

Hospizverein Vogtland e.V.:
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1; 
Information, Auskunft und Kontakt untern Tel. 0174 7125976
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de
Trauer Café Reichenbach, jeden ersten Montag im Monat: 03. Juli 
von 15:00 bis 17:00 Uhr; Einzelgespräche sind möglich
Treffen von Betroffenen, Angehörigen nach Suizid, einmal im Monat, 
nach telefonischer Anmeldung; Einzelgespräche sind möglich

VEREINE 

Musikschule Vogtland e.V.:

ANMELDUNGEN FÜR NEUES SCHULJAHR

Noch ist das alte Schuljahr nicht zu Ende. Die Vorbereitungen für das Mu-
sikschuljahr 2023/2024 haben längst begonnen. Damit der Schuljahres-
start am 21. August reibungslos verläuft, muss rechtzeitig und umfassend 
geplant werden. Auch die künftigen Musikschulnutzer wollen Gewissheit, 
ob der Unterricht mit Schuljahresbeginn starten kann. Die Aufnahmekapa-
zität ist begrenzt; in einigen Fächern gibt es Wartelisten. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die ein Musikinstrument oder Ge-
sang lernen wollen, ihre bereits vorhandenen musikalischen Fähigkeiten 
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Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Autohaus Zeidler GmbH
Reichenbacher Str. 39, 08499 Mylau
T 0376539300
info.mylau@autohaus-zeidler.de, http://zeidler.skoda-auto.de

Kilometer  
voller Fahrspaß

Jetzt bis zu 1.540,– € Preisvorteil1 sichern
Gönnen Sie sich jetzt ein Upgrade für noch mehr Fahrspaß mit dem Skoda Kamiq, Scala  
oder Fabia! Wie das geht? Ganz einfach: Sie entscheiden sich z. B. für einen Kamiq mit 1,5-l- 
Motor – und profitieren von bis zu 1.540,– € Preisvorteil und mehr Komfort im Vergleich zur 
Basisausstattung. Perfekt für alle, die ihre Kilometer gern mit etwas mehr Power erleben.

Škoda Kamiq 1,5 l TSI 110 kW (150 PS) (Benzin) Kraftstoffverbrauch l/100 km, kombiniert: 
6,7–5,3; Kurzstrecke: 8,3–7,3; Stadtrand: 6,5–5,2; Landstraße: 5,9–4,6; Autobahn: 7,0–5,2. 
CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 151–121. Effizienzklasse E–B (WLTP-Werte).2
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auffrischen möchten oder beabsichtigen in einem der zahlreichen Ensem-
bles, Chöre und Orchester mitzuspielen oder zu singen, möchten bitte den 
Zeitraum vom 1. Juni bis 1. Juli 2023 zur Anmeldung nutzen. Dies gilt auch 
für Kinder, die noch nicht in die Schule gehen, und die für diese Altersgrup-
pe (18 Monate bis 6 Jahre) konzipierten Kurse „Musikgarten“, „Musikali-
sche Früherziehung“ oder „Singklassen“ belegen möchten.   
 
Anmeldungen nimmt die Musikschule Vogtland telefonisch oder per Mail 
entgegen. Die einfachste Form der Anmeldung bietet die Musikschul-Home-
page. Nach Ausfüllen und Absenden des Online-Formulars erfolgt seitens der 
Musikschule umgehend eine unverbindliche Kontaktaufnahme. www.musik-
schule-vogtland.de

VEREINE VORGESTELLT: 
Radkultur-Zentrum Vogtland e.V.:

TAGESTOUREN

Hallo liebe Freunde des Radfahrens, 
nachdem die Sonne endlich scheint, sind viele von Euch unterwegs. Im 
Rahmen unseres Vereinsprogramms waren auch wir schon viel unterwegs 
und laden Euch herzlich als Gäste zu unseren Tagestouren im Vogtland oder 
auch außerhalb des Vogtlandes ein. Bei uns sind auch Radler mit Handicap 
willkommene Gäste. Räder, Tandems und E- Bikes können bei uns ausgelie-
hen werden. Tourendaten, Toureninhalte und weitere Informationen findet 
Ihr auf unserer Webseite: www.radkulturzentrum.de. 
Besonders am Herzen liegen uns die kleinen Radler. Auf Anfrage organi-
sieren wir gern in den Ferien Kindertagestouren. Hier können sich auch 
die Horte oder die Jugendclubs an uns wenden. Für die erste Ferienwoche 
gibt es unsere Kinder- und Jugendtour, hierfür haben wir noch einige freie 
Plätze. 

SOMMERWIND TRIFFT SEELUFT – 
EINE KINDER- UND JUGENDTOUR

09.07. bis 15.07.2023

Mit seiner 1.700 km langen Küste, traumhaften Sandstränden und einem 
Hinterland mit weiten Wiesen, Wäldern und Binnenseen, ist Mecklen-
burg-Vorpommern unser ideales Urlaubsziel. Vom Campingplatz Sternberg 
aus starten wir unsere abwechlungsreichen Sternfahrten z.B. in die Resi-
denzstadt Schwerin oder auf die Insel Poel, wo man am breiten Strand die 
Ostsee genießen kann. Im Wildpark in Güstrow entdecken wir auf abenteu-
erliche Weise Bären, Luchse oder Eulen. An unserem See am Campingplatz 
ist immer Zeit zum Baden, Kicken, Träumen oder man kann das Stand-Up-
Paddeln ausprobieren. Am Abend wird gemeinsam gekocht. Lagerfeuer 
eingeschlossen. Übrigens, gewohnt wird im Zelt.  
Die Kindertour ist geeignet für Kinder zwischen 10 bis 14 Jahre.

Inklusive Leistungen:
6 x  Übernachtungen (im eigenen Zelt) 
6 x  Halbpension (Küche Verein, mitmachen unbedingt erlaubt!)
4 x  geführte Radtouren
1 x  Paddelboot-Tour; Eintritte
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Preise:  320 Euro (zuzüglich 50 Euro Fahrkosten )
 280 Euro (für mitfahrende Geschwisterkinder & Kinder 
 alleinerziehender Eltern)

Erwachsene Abenteurer können gern mitfahren! Wenn noch Fragen sind, 
nehmt mit uns Kontakt auf. Dem Radelsommer kann nun nichts mehr im 
Wege stehen, wir freuen uns auf Euch!

Der Vorstand des Radkultur- Zentrum Vogtland e.V. 
Kontakt: vogtland@radkulturzentrum.de

AN ALLE REICHENBACHER VEREINE – 
VEREINSVORSTELLUNG UNBEDINGT ERWÜNSCHT!

Die Reichenbacher Vereine können gern sich und ihre Arbeit im 
Amtsblatt der Stadt, im Reichenbacher Anzeiger, vorstellen.

Sie können über Ihre Sparten berichten und 
Ihre Kontaktdaten mitteilen.

Ansprechpartner für die Vereinsvorstellung:
Stadtverwaltung Reichenbach, Büro des Oberbürgermeisters, 

Pressestelle, Tel. 03765 524-1012, 
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de

Die Erscheinungsdaten und Redaktionsschlüsse des Amtsblattes sind in 
der jeweiligen Ausgabe für das nächste Amtsblatt, in der Januar-Amts-

blatt-Ausgabe sowie auf der Homepage www.reichenbach-vogtland.
de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus Reichenbach veröffentlicht.
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Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage

Apothekenbereitschaft im Juni & Juli

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am:  18.07., 22.07.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 25.06., 30.06.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 14.07., 27.07.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 26.06., 01.07., 28.07.  
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 16.07., 19.07., 21.07.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 05.07., 16.07.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 02.07., 03.07., 04.07.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345        
Notdienst am: kein Notdienst im Veröffentlichungszeitraum
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121       
Notdienst am: 06.07., 30.07.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 25.06., 15.07.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 23.06., 20.07., 23.07.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 07.07.

Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 08.07.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 10.07., 23.07.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2,
 Tel. 03765 34020     
Notdienst am: 09.07., 12.07., 29.07.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 11.07.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, 
Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 02.07., 17.07.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 30.06., 13.07.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, 
Tel. 03745 6007
Notdienst am: 09.07.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 27.06., 24.07.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 28.06., 25.07., 30.07., 31.07. 
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 29.06., 26.07.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, 
Tel. 03765 34615     
Notdienst am: 28.06., 11.07.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen. 



Reichenbacher Anzeiger 06/23, 23.06.2023

31

Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 14.07.2023
Anzeigenschluss ist der 28.06.2023

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de



Reichenbacher Anzeiger 06/23, 23.06.2023

32

www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

2-RAUM-WOHNUNG MIT NATURBONUS

Otto-Lilienthal-Straße 12,
Reichenbach im Vogtland
2-Raum-W., 3. OG (0401)

Fläche  ca. 48,68 m²

Kaltmiete 232,00 EUR

Nebenkosten 93,00 EUR

Gesamtmiete 325,00 EUR

Ausstattung

 großer Balkon mit Blick ins Grüne

 Küche & Bad mit Fenster, inkl. Badewanne

 Fußbodenbelag in Holzoptik, Raufasertapete

 Keller und Bodenkammer

 Bäckerei mit Außenterrasse in der Nähe

 gute Verkehrsanbindung (u. a. per Bus) 

 Stellplatz gegen Aufpreis möglich
Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 92,90 kWh/m² a inkl. WW-Bereitung · Energieträger Gas · BJ 1970

Wohnen mit Balkon im grünen Wasserturmgebiet

2-RAUM-WOHNUNG MIT NATURBONUS

sofort
  bezugs-

fertig

Wohnen Schlafen

Flur

Bad Küche

Balkon


